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Spenden  Kollekte
Geben Sie gerne, wenn Sie möchten, auf der 
Überweisung einen Verwendungszweck an! 

Danke für Ihre Unterstützung! Ab einer Spen-
de von 300 € erhalten Sie von uns – sofern 
uns Ihre Adresse vorliegt oder auf der Über-
weisung vermerkt ist – unaufgefordert eine 
Zuwendungsbescheinigung. Bei Spenden 
bis zu 300 € gilt bereits Ihr Kontoauszug als 
vereinfachter Nachweis für das Finanzamt. 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen aber gerne eine 
 Zuwendungsbescheinigung aus. 

Kath. Kirchengemeinde St. Andreas:
Pax-Bank Mainz
IBAN: DE52 3706 0193 4002 0310 06

Kath. Kirchengemeinde St. Martin:
Pax-Bank Mainz
IBAN: DE45 3706 0193 4001 4500 05

Mit Ihrem Beitrag zur Stiftung helfen Sie, die 
hiesigen drei Kirchengebäude für die Men-
schen kommender Generationen zu erhalten. 
Das Stiftungskapital wird sicher angelegt und 
bleibt unangetastet – nur die Erträge können 
für den o.g. Stiftungszweck verwendet wer-
den.

Erhalt Pfarrkirchen  
und Kapelle

Stiftung St. Andreas Kl.-Winternheim:
Pax-Bank Mainz
IBAN: DE66 3706 0193 4087 0700 72

Stiftung St. Martin Ober-Olm:
Pax-Bank Mainz
IBAN: DE24 3706 0193 4437 0700 11
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Liebe Gemeindemitglieder im Pasto-
ralraum Nieder-Olm,

inzwischen durfte ich einige von Ihnen 
schon bei verschiedenen Gelegenhei-
ten kennenlernen, aber nun möchte 
ich auch an dieser Stelle Ihnen allen 
ein herzliches „Grüß Gott“ sagen. 
Mein Name ist Matthias Lich, ich 
komme aus Darmstadt und beginne 
in diesen Wochen meinen Dienst als 
Pfarrvikar und Koordinator im Pasto-
ralraum Nieder-Olm. Erst einmal bin 
ich dabei, mich mit den Örtlichkei-
ten und Menschen hier vertraut zu 
machen. Kirche ist ja an jedem Ort 
immer wieder anders und speziell, 
auch innerhalb der Orte des Pasto-
ralraums. Gerade in meiner Funktion 
als Koordinator wird es darum gehen, 
das Gute an jedem Ort möglichst zum 
Wohle aller zusammenzuführen. Auf 
diese Aufgabe freue ich mich. In Hep-
penheim an der Bergstraße habe ich 
schon Erfahrungen dabei gesammelt.
Kirche ist aber in erster Linie für die 
Menschen da. Ihnen Brücken zum 
Glauben, zu Gott, zu bauen und an 
wichtigen Punkten ihres Lebens da zu 
sein, ist (gemeinsam mit dem ganzen 
Pastoralteam) meine Kernaufgabe als 
Pfarrvikar. Hier freue ich mich auf vie-
le Begegnungen mit Ihnen.

Mein Dienstbeginn fällt in die wich-
tigste Zeit des Kirchenjahres: Ostern. 
Wir feiern das, was unseren Glauben 

ausmacht – es geht ums Ganze, näm-
lich Leben und Tod.

Ostern ist nicht einfach ein Jubelfest, 
schon ein Fest des Lebens, ja – aber 
eines, das auch um die Schwierigkei-
ten, Irr- und Umwege weiß, ja um den 
Tod als Gegenspieler des Lebens. 
Jesus ist all diese Wege, die auch wir 
immer wieder zu gehen haben, mit-
gegangen. Darum ist er ein guter und 
treuer Begleiter. Das feiern wir in die-
sen Tagen.

Die Tage, wie auch die Gottesdiens-
te, sind ganz unterschiedlich geprägt, 
wie auch die Tage unseres Lebens. 
Schon deshalb ist es heilsam, sie mit-
zufeiern, sich der Weggemeinschaft 
bewusst zu werden.

Seien Sie herzlich eingeladen! Im Na-
men des ganzen Teams wünsche ich 
Ihnen gesegnete Kar- und Ostertage!

Pfr. Matthias Lich
Pfarrvikar und Koordinator

Vorwort
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Fastnachtsgottesdienst  
in Ober-Olm

„Wir kommen alle, alle, 
alle in den Himmel“ 
sang die Gemeinde 
beim Einzug der Pfarrer 
und der Ministranten. 
Spätestens jetzt wurde 
klar, es ist Fassnachts-
sonntag in Ober-Olm. 
Pfarrer Simon Krost und 
Pfarrer Daniel Kretsch 
wurden von kostümier-

ten Messdienern begleitet und auch in 
den Bänken saßen Christen mit vier-
farbfrohen Schals, bunten Hüten und 
Perücken. 

Das bunte Bild rundete die Musik-
gruppe conTakt mit Clowns, Päps-
tin, Kätzchen, Marienkäfern ab. Auch 
Pfarrer Fuhr freute sich auf die Eucha-
ristiefeier in seiner alten Heimat. Pfar-
rer Kretsch nahm in Reimform Stellung 
zum Tagesevangelium und ebenso 
zum aktuellen Geschehen in unserem 
Land. Mit geschliffenen Worten und ei-
nem Augenzwinkern brachte er es auf 

den Punkt und erntete viel Applaus.
Auch die Bitten um Frieden, Gemein-
schaft und Kraft waren in Reimform 
verpackt. Beim Auszug wurden die 
Fahnen geschwenkt und gemeinsam 
das Halleluja gesungen.
 
Im Anschluss beim KirchCafé gab es 
Gelegenheit zum Gespräch bei Kaf-
fee, Tee und Kreppel. Unsere Gemein-
schaft ist wichtig und zeigte sich auch 
wieder deutlich an diesem Tag. 
Schon heute laden wir Sie ein, im Jahr 
2026 am Fassnachtssonntag dabei zu 
sein.

Doris Leininger-Rill
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Ich habe aufregende Wochen hinter 
mir, dauernd war in der Kirche was 
los! Kaum waren die weihnachtlichen 
Festtage vorbei, kam viel Besuch in 
die Kirche. Ich hatte mich mal wieder 
zu einem Besuch in die Krippe auf 
den Weg gemacht und konnte gerade 
noch in mein Versteck schlüpfen, als 
die Pusteblumen – so werden die Vor-
schul-kinder unseres Kindergartens 
genannt – zur Kirchenbesichtigung 
kamen. Insgesamt kamen sie dreimal 
und erfuhren so auch einiges über die 
Geschichte von St. Andreas, dem Kir-
chengebäude sowie dem Taufbecken, 
den Figuren, der Orgel und dem Altar.

Natürlich weckten die Krippe – hier 
insbesondere das große Kamel – die 
Spieluhr, der Altarraum und die Sak-
ristei ihr Interesse. Auch eine kleine 
Anzahl von Kommunionkindern kam 
zu einer Kirchenbesichtigung und war 
ebenfalls von der Spieluhr ganz faszi-
niert. Ich schaue auch immer mit Be-
geisterung zu, wenn sie läuft und freue 
mich schon jetzt auf den 1. Advent 
dieses Jahres, dann kommt sie wieder 
unter der Treppe der Empore heraus. 
Gut, dass Herr Knetsch immer zur 
Stelle ist, wenn die Elektrik klemmt! 

Mitte März ging es dann sehr lebhaft 
in St. Andreas zu: Die Ausstellung 
„Totholz & Wunderland“, an der statt 
der Kreuzwegplastiken entsprechen-
de Bilder hingen, brachte viele inte-

Es gibt 
Neuigkeiten

ressierte Besucher. Ich hatte mir für 
die 3 Wochen einen guten Beobach-
tungsposten gesichert und konnte so 
auch die Reaktionen der Besucher gut 
beobachten. 

Die Vorbereitungen für das Jubiläums-
jahr 2026, wo ja das 125-jährige Be-
stehen von St. Andreas gefeiert wird, 
laufen in vollen Zügen. Einige Pro-
grammpunkte stehen schon fest: Ge-
startet wird mit einer Krippenausstel-
lung im Haus Ritzinger (Wochenende 
vom 21. – 23.11.2025) und die offiziel-
le Eröffnung des Jubiläumsjahres fin-
det mit einem Gottesdienst zum Pat-
rozinium am 30.11.2025 statt. Lassen 
Sie sich überraschen, es wird im Jahr 
2026 noch einige interessante Veran-
staltungen geben – ich werde Sie auf 
dem Laufenden halten! 

Euer Andi, die Kirchenmaus.
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Das Stiftungskapital beträgt mittler-
weile knapp über 320.000 €! Mit der 
Ertragsausschüttung 2024 konnten 
mehrere Dachreparaturen, Unterhal-
tungs- und Wartungsarbeiten bezahlt 
werden. Es wäre schön, wenn Sie die 
Stiftung unterstützen und zum weite-
ren Kapitalaufbau beitragen, nur so 
können aus den jährlichen Ertrags-
ausschüttungen auch Maßnahmen 

zugunsten der Kirche mitfinanziert 
werden. 

Überweisen Sie direkt an die Pax-
Bank Mainz, IBAN: DE66 3706 0193 
4087 070072, BIC: GENODED1PAX – 
gerne können Sie auch Ihre Zustiftung 
im Pfarrhaus abgeben. 

Ute Kipping-Karbach

Eine Blumenfee 
sagt tschüss …
Warum sind die Blumenkästen vor 
den Erdgeschoss- fenstern im Haus 
Ritzinger verschwunden?
Die Antwort – es gibt leider momen-
tan keine / n die / der sich darum küm-
mert! Nahezu 30 Jahre hat Karin Wag-
ner mit viel Liebe die Blumenkästen 
bepflanzt und gegossen. Ebenso war 
der kleine Innengarten ihr Ding – sie 
hat sich hingebungsvoll um das Ge-
deihen der Bepflanzung gekümmert 
und in der trockenen Jahreszeit das 
Grün mit Wasser versorgt. Eisern hat 
Karin ihre Pflanzen „verteidigt“, jeden 
Rückschnitt „von fremder Hand“ der 
Büsche, hat sie bedauert und kritisch 
beäugt. Die Pflege der Pflanzen war 
für sie Ehrenamt: ob Dünger, neue 
Blumentöpfe, Pflanzen, Arbeitsmate-
rial, Karin Wagner hat nie einen Cent 
dafür genommen! Liebe Karin, zu un-
serem großen Bedauern musstest du 
aus persönlichen Gründen zum Ende 
des Jahres dein „Hobby“ aufgeben- 

die Pfarrei sagt Dir ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ für diese jahrzehntelange 
Tätigkeit. Du warst aber auch viele 
Jahre im Ökumenischen Frauenkreis 
tätig, hast bei den Weltgebetstagen, 
beim Missio Suppenessen, jahrelang 
die Pfarrbriefe mit ausgetragen und 
auch in der Zeit Deiner PGR-Mitglied-
schaft immer tatkräftig mitgearbeitet, 
unterstützt und geholfen.

Liebe Karin, wir wünschen Dir für die 
kommenden Jahre Gottes Segen und 
alles Gute.

Ute Kipping-Karbach
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Davon lebe ich

Meine Frau Barbara und ich sind 1979 
mit unseren fünf Kinder nach Essen-
heim in das von uns erworbene Haus 
Hauptstraße 48 gezogen. Damals leb-
ten nach unserer Erinnerung in Essen-
heim knapp 100 katholische Christen. 
Regelmäßig fanden bereits zu die-
ser Zeit katholische Gottesdienste in 
der evangelischen Kirche statt, wohl 
zweimal im Monat. Die Zahl der Got-
tesdienstbesucher war eher gering. 
Zunehmend wurden wir einbezogen 
etwa für das Öffnen der Kirche, Läu-
ten, Sakristei- und Ministrantendienst. 
Beim Erwerb und Umbau des Hauses 
Sankt Martin ab 1992 hat meine Frau 
nachdrücklich mitgewirkt.

Wir freuen uns, dass uns Katholiken 
seit Jahren in Essenheim ein eigenes 
Haus zur Verfügung steht und über 
die dortigen ökumenischen Glau-
bensfeiern mit anschließendem Im-

Menschen geben unserer  
Kirche ein Gesicht

puls-Frühstück. Freilich nehmen wir 
die nunmehr nur noch ausgesprochen 
seltene gemeinsame Nutzung unserer 
Essenheimer Kirche auch als Verlust 
für die heute dringend gebotene öku-
menischen Zusammenarbeit wahr. 

Von meiner Herkunft und anderen Le-
bensumständen her sind katholische 
Gottesdienste, Glaubensfeiern, Ge-
betsstunden usw. feste Bestandteile 
meines Lebens. Das gilt auch für mei-
ne Ehefrau. 

Die eigentliche Grundlage meines Le-
bens und meines Glaubens ist das Alte 
und Neue Testament, insbesondere 
das Buch der Psalmen. Das beruht 
wohl nicht zuletzt darauf, dass mir in 
jungen Jahren ein Lehrerehepaar den 
Deutschen Psalter von 1947, übersetzt 
von Romano Guardini, schenkte. Auf 
nahezu allen Wegen meines Lebens 
hat mich dieses Büchlein begleitet. 

„Der Herr ist mein Hirt, nichts kann 
mir fehlen; Er läßt mich rasten auf 
grüner Au.
Und müßte ich gehen in dunkler 
Schlucht, ich fürchte kein Unheil:  
Du bist bei mir.“

Diese beiden Verse am Beginn von 
Psalm 22, überschrieben mit „Gottes 
Hirtensorge“, sind das Fundament 
meines Glaubens und meines gesam-
ten Lebens.
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zu Hause erfuhr er, dass ich über 10 
Jahre Messdiener in Gonsenheim war 
und fragte mich spontan, ob ich mir 
Messdienerarbeit hier in Ober-Olm 
vorstellen könnte. Das war der Beginn 
einer 40-jährigen Tätigkeit in der Kin-
der- und Jugendarbeit. Dafür sind wir 
Herrn Pfarrer Fuhr dankbar. 
 
Angefangen hat es mit einer wöchent-
lichen Messdienerstunde. Schnell kam 
das Zeltlager, die Kinder- und Jugend-
freizeiten und die religiösen Freizeiten 
dazu. Das alles konnte ich nur mit 
Unterstützung von Petra bewältigen. 
Sie war von Beginn an, oftmals als 
Betreuerin und Köchin, dabei. Neben-
her war sie im Pfarrgemeinderat tätig 
und kümmert sich bis heute um die 
Kirchenwäsche. Ebenso war es der 
Vorschlag von Pfarrer Fuhr die Pfarr-
scheune so zu gestalten, dass sämt-
liches Zeltmaterial dort ordentlich un-
tergebracht werden konnte. So wurde 
ich vor geraumer Zeit „Hausmeister“ 
der Scheune. Als dann vor mehr als 4 
Jahren die Idee vom Bibelgarten auf-
kam, war ich sofort Feuer und Flam-
me. Was daraus geworden ist, sehen 
Sie selbst. 

Geboren wurde ich 1940 in einem ein-
zeln liegenden, damals kleinen Bau-
ernhof in der Rhön. Dunkle Schluch-
ten, beachtliche Bergmassive und 
Auen mit kleinen Bächen und Flüssen 
zeichnen dieses Gebirge aus. Stets 
gab es dort Hirten, die neben ihren ei-
genen auch Tiere weideten, die ihnen 
von Landwirten anvertraut worden 
waren. Meist waren es Schafherden 
mit über einhundert Tieren. Schon als 
Kind erfuhr ich, dass die Hirten auch 
bei Kälte und Regen über Nacht bei 
ihren Tieren blieben, selbst wenn kein 
schützender Unterstand in der Nähe 
war. War ein Schaf erkrankt, hatte es 
etwa ein Bein gebrochen, trug es der 
Hirt – wenn notwendig – auf seinen 
Schultern über etliche Kilometer zum 
nächsten Tierarzt oder Heiler. 

Gott ist mein Hirt, auch wenn ich in 
dunkler Schlucht gehen muss,
das glaube ich, darauf hoffe ich, da-
von lebe ich. 

Hinweis: In unserem Gesangbuch und 
auch anderen Stellen finden Sie den 
Text „Der Herr ist mein Hirt …“ unter 
Psalm Nummer 23. Suchen Sie diesen 
Psalm auch im Internet auf, es lohnt 
sich sehr!

Emil Weichlein

Familie Peter &  
Petra Hammer

Herrn Pfarrer Fuhr sind wir aufgefal-
len, da wir unsere Kinder schon als 
Babys mit zum Gottesdienst nah-
men. Bei einem Taufgespräch bei uns 

AN DIE GEMEINDEN | 9



Jubilate –  
Die Instrumentalgruppe 

Was bewegt Menschen dazu, sich in 
ihrer ohnehin knapp bemessenen Frei-
zeit freiwillig Termine aufzuladen, und 
das Ganze auch noch an Wochenen-
den? Es ist die Freude am gemeinsa-
men Musizieren und die Begeisterung, 
Gottesdienste durch Musik mitzuge-
stalten. Das ist es, was uns antreibt, 
uns verbindet und die Instrumen-
tal-Musikgruppe „Jubilate“ seit ziem-
lich genau 30 Jahren bestehen lässt. 

Wir sind zu hören in Familiengottes-
diensten, Gottesdiensten der Gruppe 
IGB („Im Gespräch bleiben“) sowie in 
den Festgottesdiensten zur Erstkom-
munion und zur Firmung in Klein-Win-
ternheim. Unter der engagierten, or-
ganisatorischen und musikalischen 
Leitung von Jutta Weber-Ziegert sorgt 
Jubilate hierbei für die klangvolle Be-
gleitung. Zu hören sind neue geistliche 
Lieder aus dem Liederbuch „beherzt“, 
Altbekanntes aus dem Gotteslob, so-
wie Kompositionen der ökumenischen 
Taizé-Gebetsstunden. Außerdem stu-
diert Jubilate mit großem Engagement 
regelmäßig Instrumentalstücke ein, 
die dann im Gottesdienst zum Einzug 
oder zur Kommunionausteilung vorge-
tragen werden. Probentermine setzen 
wir den jeweiligen Auftritten entspre-
chend an.

Die bunt gemischte Gruppe besteht 
aus Musikerinnen und Musikern un-
terschiedlichen Alters, aktuell mit 
folgender Besetzung: Flöten (Annika 
Meier, Jutta Weber-Ziegert), Saxofon/

Klarinette (Zena Becker), Trompete 
(Thomas Schreiber), Posaune (Marcus 
Mühlenbeck), Gitarren (Anette Fleck, 
Kerstin Mickel, Jochen Alkemper) und 
Keyboard (Wolfgang Gröning).

Wir sind ein gut harmonierendes, klei-
nes Team. Kurzfristig schwierig wird es 
immer dann, wenn einzelne oder meh-
rere Mitglieder an bereits zugesagten 
Terminen verhindert sind, langfristig 
herausfordernd wird es im Falle von 
endgültigen Abgängen. Bisher ist es 
uns immer gelungen, in beiden Fällen 
die Lücken zu schließen und entspre-
chenden Ersatz zu finden.

In der Liturgie steht die Musik zwar 
nicht im Mittelpunkt, sie ist jedoch 
weitaus mehr als nur Umrahmung. 

Gruppenfoto Jubilate vor der Kirche St. 
Andreas Klein-Winternheim

10 | AN DIE GEMEINDEN



Gottes Lob lässt sich wunderbar 
durch Musik ausdrücken. 

Wir von Jubilate freuen uns darauf, 
unter den neuen Rahmenbedingungen 
des Pastoralraums auch in Zukunft 
Gottesdienste musikalisch mitzuge-
stalten.

Thomas Schreiber

Gruppenfoto Jubilate  
Altarraum in der Kirche St. Andreas 
Klein-Winternheim

Musizieren am Einführungsgottesdienst 
Pfarrer Krost 
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Bischof Valentin von Terni soll wäh-
rend der Christenverfolgungen im Rö-
mischen Reich – so sagt es jedenfalls 
die Legende – christliche Liebespaare 
heimlich getraut haben. Und, so wird 
überliefert, die von ihm gespendeten 
Ehen sollen alle sehr glücklich gewe-
sen sein. Bis heute ist es daher üblich, 
dass sich Paare an seinem Gedenktag 
gegenseitig beschenken und sich ihrer 
gegenseitigen Liebe versichern.

Im Ökumenischen Valentinsgottes-
dienst am 14. Februar, der dieses 
Jahr wieder in der Valentinuskapelle 
stattfand, konnten (Ehe-)Paare ihre 
Partnerschaft von den beiden Pfarrern 
Simon Krost und Simon Meister so-
wie Diakon Marcus Ahr-Schmuck und 
Gemeindereferentin Hanna Erdmann 
segnen und sich so Gottes Beistand 
für ihre Liebe geben lassen.

Ökumenischer Valentins gottesdienst am 14. Februar

In ihrem Predigtdialog fragten sich die 
beiden Pfarrer (durchaus auch mit ei-
nem Augenzwinkern), was wohl das 
Rezept für eine gelungene Ehe sei. 
Eine eindeutige Antwort konnten sie 
nicht geben; die entscheidende Zutat 
aber ist wohl die Liebe. Diese aber 
bleibt ein Geheimnis, ein Geschenk 
Gottes, welches wir Menschen nur 
dankbar annehmen können.

Musikalisch begleitet wurde der Seg-
nungsgottesdienst durch Matthias 
Becker am Klavier und Anne Arend. 
Im Anschluss an die Feier waren die 
Teilnehmer*innen noch zu einem Um-
trunk vor der Kapelle eingeladen, aus-
geschenkt durch Familie Geisinger.

Hanna Erdmann

12 | AN DIE GEMEINDEN



Mitte Februar fand das ökumenische 
Impuls-Frühstück statt, das wieder 
einmal zahlreiche Besucher anzog. 
Das Thema des gemeinsamen Im-
pulses lautete „Freude“, und es wurde 
eindrucksvoll vermittelt, wie wichtig es 
ist, Dinge mit Freude zu erledigen.

Ein besonderes Highlight war das 
Zwiegespräch, das die vielfältigen 
Möglichkeiten aufzeigte, zu beten und 
Gott zu loben. Jeder soll dies auf seine 
Art tun, Hauptsache er ist mit vollem 
Herzen dabei. Die Ansprache, die in 
Reimform gehalten wurde, bezog sich 
auf verschiedene Bibelstellen, die die 
Freude thematisieren, und begeisterte 
die Anwesenden.

Neben den geistlichen Impulsen kam 
auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. 
Ein reichhaltiges Frühstücksbuffet 
sorgte für kulinarische Genüsse und 
bot den perfekten Rahmen für an-
geregte Gespräche. Die Teilnehmer 
nutzten die Gelegenheit, sich auszu-
tauschen und die Gemeinschaft zu 
stärken.

Insgesamt war das Impuls-Frühstück 
ein gelungenes Event, das bei allen 
Beteiligten großen Anklang fand. Das 
Team freut sich bereits auf die nächste 
Veranstaltung und lädt herzlich dazu 
ein.

Marion Mann

Freude
Impuls-Frühstück vom 16.2.2025
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Des Öfteren liest man negative Berich-
te über die katholische Kirche. Es ist 
mir ein Anliegen, auch einmal positive 
Aktionen der katholischen Kirche her-
vorzuheben.

In diesem Jahr haben wir das Glück, 
das Fest unserer Goldenen Hochzeit 
feiern zu dürfen. Über unseren Pfarr-
brief der katholischen Kirche erfuhren 
wir vom Festgottesdienst der Eheju-
biläen im Dom zu Mainz. An zwei Ta-
gen füllte sich der Dom mit geladenen 
Jubilaren. Um 14 Uhr fand der Fest-
gottesdienst mit Bischof Dr. Kohlgraf 
statt. Es war eine festlich gestaltete 

Tag der Ehejubliläen 2024
Ein schöner Tag im Mainzer Dom

Heilige Messe mit sehr guter Predigt 
des Bischofs. Nach dem Gottesdienst 
konnten die Jubilare den Einzelpaar-
segen empfangen. Auch gab es im 
Anschluss bei einem kleinen Umtrunk 
die Möglichkeit der Begegnung mit Bi-
schof Dr. Kohlgraf. Für meine Frau und 
mich war es ein freudiger Nachmittag; 
auch die Resonanz der anderen Ju-
bilare war sehr positiv. Wir möchten 
uns hiermit vielmals bei Bischof Dr. 
Kohlgraf sowie dem Bistum Mainz be-
danken.

Ehepaar Michel
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Es ist eine Ehre, den Gottesdienst mit 
Gesang zu bereichern - so empfan-
den es drei Damen unserer Pfarrgrup-
pe, als sie sich bereits im letzten Jahr 
auf den Weg zur Kantor/innen-Schu-
lung machten: Annette Müller aus 
Klein-Winternheim, Anne Arend und 
Hildegard Kuhn aus Ober-Olm.

Bei dieser Kantorenausbildung han-
delt es sich um eine Kooperation 
zwischen dem Referat Liturgie im Bi-
schöflichen Ordinariat Mainz und dem 
Institut für Kirchenmusik des Bistums 
Mainz. Die Studientage finden ge-
meinsam mit dem Einführungskurs für 
Gottesdienstbeauftragte statt. Liturgik 
wie auch Kirchenmusik spielen in den 
Treffen eine herausragende Rolle; Got-
tesdienste werden gemeinsam vorbe-
reitet und gefeiert. Neben den gemein-
samen Treffen der Teilnehmer/innen 
mit Regionalkantor und Pastoralrefe-
renten bietet das Bistum den Kantor/
innen auch die Möglichkeit, sich über 
Einzelstimmbildung weiterzuentwi-
ckeln. Das musikalische Engagement 
des Kantors als Teil der liturgischen 
Feier: ob im Einzelgesang, in einer 

3 Singbegeisterte  
auf Kantorenkurs

kleinen Kantorengruppe oder in einer 
Schola – dieser kirchenmusikalische 
Dienst in der Liturgie bietet vielfältige 
Möglichkeiten.

Hildegard Kuhn
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Liebe Gemeindemitglieder, 
ich freue mich, mich mit diesen Zeilen 
bei Ihnen vorzustellen. 

Seit Februar gibt es mit mir in der kath. 
Kita St. Elisabeth ein neues Gesicht. 
Mein Name ist Jennifer Brandl, ich bin 
37 Jahre alt, verheiratet und Mutter 
von 3 Kindern (einer 11- & 5-jährigen 
Tochter und einem 9-jährigen Sohn). 
Ich lebe seit 1,5 Jahren, mit meiner Fa-
milie, unserem Hund und unseren 10 
Hühnern in Ingelheim und komme ge-
bürtig aus Gau-Bischofsheim. Diesem 
Ort bin ich nach wie vor, durch unsere 
Familie & Freunde sowie meiner ehren-
amtlichen Tätigkeit in der Feuerwehr 
(Leitung der Bambini Feuerwehr) sehr 
verbunden. Nach meinem Abschluss 
zur staatlich anerkannten Erzieherin 
habe ich in verschiedenen Einrichtun-
gen gearbeitet und dabei unterschied-
liche pädagogische Konzepte kennen 
und lieben gelernt. 

Im Jahr 2022 habe ich die Weiterbil-
dung zur insoweit erfahrenen Fach-
kraft im Kinderschutz abgeschlossen 
und 2023 die Fachkraft für Traumapä-
dagogik. In meiner Tätigkeit als Er-
zieherin wurde mir bewusst, dass ich 
gerne neben der Pädagogik auch or-
ganisatorische Aufgaben übernehme, 
weshalb ich in den Bereich der Ki-
ta-Sozialarbeit wechselte. Dort habe 
ich meine Leidenschaft für Verwal-
tung, Organisation vertieft und eine 

Neue Kita-Leitung 
St. Elisabeth, Ober-Olm

neue Art der vertrauensvollen Zusam-
menarbeit mit Eltern entdeckt. Es hat 
mir viel Freude bereitet, beratend für 
Eltern und verschiedene Kitas tätig zu 
sein. Dennoch habe ich die direkte Ar-
beit mit den Kindern vermisst. 

Wichtig für mich als Basis sind die klei-
nen Dinge des Lebens, wie Freund-
lichkeit, gegenseitige Wertschätzung, 
Toleranz und ein respektvolles Mitein-
ander – aber auch die Erziehung zur 
Selbstständigkeit sowie die Stärkung 
des Vertrauens in die eigenen Fähig-
keiten zu fördern. 

Ich freue mich auf eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit allen Beteiligten 
und darauf, die uns anvertrauten Kin-
der auf ihrem Weg zu begleiten!

Herzliche Grüße
Jennifer Brandl
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Die verschiedenen Arbeitsgruppen 
stellen in der Pastoralraumkonferenz 
den Stand ihrer Arbeit vor und legen 
entsprechende Beschlussempfeh-
lungen vor, über die in der Pastoral-
raumkonferenz abgestimmt wird. Die 
Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit 
beschäftigt sich mit verschiedenen 
Themen, unter anderem mit dem 
Pfarrbrief.
 
Derzeit werden mit großem Aufwand 
zwei Pfarrbriefe erstellt, die gemein-
same Gottesdienstordnung ist darin 
bereits für alle Kirchorte enthalten. 
Gemeinsam wurde erarbeitet, dass 
es sinnvoll ist, möglichst bald einen 
gemeinsamen Pfarrbrief zu veröffent-
lichen.

Dabei steht der Inhalt und die Gestal-
tung immer unter dem großen Gedan-
ken „Alles ist ein Angebot für Alle im 
Pastoralraum“ und „Es ist wichtig von-
einander zu wissen“. Deshalb soll es 
neben der Gottesdienstordnung, dem 
Leitartikel, Terminübersichten, Voran-
kündigungen und Rückblicke zu Ver-
anstaltungen geben, sowie spirituelle 
Texte und natürlich Informationen zu 
Hilfsangeboten. 

Der gemeinsame Pfarrbrief wurde 
durch die Mitglieder der Pastoral-

Info aus dem Pastoralraum
Ein gemeinsamer Pfarrbrief entsteht

raumkonferenz bei 3 Enthaltungen 
beschlossen. Ab Sommer 2025 wird 
es somit einen gemeinsamen Pfarr-
brief geben. Die Verteilung wird in der 
bisher praktizierten Form beibehalten. 
Wir hoffen somit auf erste Synergien.

Adi Duhr und Doris Leininger-Rill
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„Das war rundum schön“, sagte 
eine der Besucherinnen der Ausstel-
lungseröffnung „Totholz & Wunder-
land – Bilder zur Fastenzeit“ in un-
serer Klein-Winternheimer Kirche St. 
Andreas. Für einige Wochen hängen 
statt der bekannten Reliefplastiken 
des Kreuzweges mit seinen 14 Stati-
onen Fotos des Klein-Winternheimer 
Journalisten und Fotografen Bodo 
Witzke an den Kirchenwänden. Die 
Bilder zeigen etwas, dem man nor-
malerweise wenig Aufmerksamkeit 
schenkt, Baumstümpfe und Totholz. 
Mit genauem Blick haben Bodo Witz-
ke und seine Kamera eine Welt von 
Naturkunstwerken entdeckt und dazu 
eine überraschende Vielfalt des Le-
bens, die sich auf dem Totholz entwi-
ckelt. Die Bilder zeigen „das Werden 
im Vergehen und dass der Tod nicht 
das letzte Wort ist. Das ist ein Thema 
für die Fastenzeit“, fanden Pfarrer Si-

„Hier spricht jedes Bild zu mir!“ 
Zur Ausstellungseröffnung Totholz&Wunderland  
in unserer Kirche St. Andreas

mon Krost und Ute Kipping-Karbach, 
die die Ausstellung initiierten. 

Bei der Ausstellungseröffnung erzählte 
Bodo Witzke, wie und wo er die Bilder 
über Jahre gefunden hat, von Tsche-
chien über Tirol bis in die Niederlande, 
doch etliche Motive stammen auch aus 
Klein-Winternheim und dem Ober-Ol-
mer Wald. Für ihn zeige sich „im Klei-
nen das existentielle Große“, dass neu-
es Leben aus altem entsteht, und dass 
es überall etwas zu entdecken gibt, 
wobei jeder/jede seine eigene Deutung 
der hier gezeigten Bilder finden könne. 
Gitta Schwank teilte ihre Gedanken zu 
den Bildern mit den fast einhundert Be-
suchern der Veranstaltung, wobei sie 
zu einigen der Bilder direkt hinging, das 
Auditorium folgte gerne ihrem Blick und 
ihren Ausführungen. Große Baumreste 
wurden in Gitta Schwanks Erleben fast 
zu Ungeheuern, die Weite einer Land-
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schaft im Hintergrund atmete für sie 
Frieden. Als kundige Religionslehrerin 
stellte sie in ihrem Vortrag eine inten-
sive Beziehung der Fotografien zu den 
Stationen des Kreuzweges her. 

Im Anschluss reichte die Gemeinde 
Wein und etwas zum Knabbern. Wäh-
renddessen setzten sich die Besu-
cher/-innen intensiv mit den Bildern 
auseinander, einige bedankten sich 
ausdrücklich für die Ausstellung, die 
sie berühren würde. „Hier spricht je-
des Bild zu mir,“ sagte einer, wozu si-
cher auch die besondere Atmosphäre 
des sakralen Kirchenraums beigetra-
gen hat.

Stimmig umrahmt wurde die Veran-
staltung von Ludger Mias an der Orgel 
und Petra Vilz und Kerstin Thurn an 
der Harfe. 

Bodo Witzke Fo
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Vorstellung des Pastoralteams

Mein Name ist Simon Krost, ich wurde 1987 in Worms ge-
boren und bin im Süden von Rheinhessen, in Offstein, aufge-
wachsen. Bis April 2024 war ich Pfarrvikar im Pastoralraum 
Mainz Nord-West und Diözesankurat für die Pfadfinder*innen 
der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) im Bistum 
Mainz. Mit dem 1. Mai und dem 1. November 2024 wurde ich 
von der Bistumsleitung gebeten, als Pfarradministrator in den 
Pastoralraum Nieder-Olm mit den Pfarreien St. Martin (Ober-
Olm & Essenheim), St. Andreas (Klein-Winternheim) und St. 
Franziskus (Nieder-Olm, Zornheim und Sörgenloch) zu kom-
men.

Mein Name ist Bettina Werbick, ich bin 2006 zur Gemein-
dereferentin gesendet worden und arbeite in Teilzeit mit 25 
Wochenstunden seit 2018 in Nieder-Olm, zuerst in der Pfarr-
gemeinde St. Franziskus und seit Dezember 2024 im Pastoral-
raum Nieder-Olm. 
Meine Aufgabengebiete sind von der Firmvorbereitung über 
die Caritas-Diakonie-Arbeit bis hin zur Seniorenpastoral und 
dem Beerdigungsdienst sehr vielseitig. Auch Jugendarbeit und 
Ministrantenarbeit gehören zu meinen Arbeitsbereichen. 
Ich freue mich sie in nächster Zeit (besser) kennen zu lernen. 

Mein Name ist Matthias Lich. Geboren wurde ich 1970 in 
Darmstadt. Nach dem Studium in Mainz, Münster und Rom 
war meine erste Kaplanstelle in Worms-Horchheim. Weitere 
Stationen waren die Mainzer Oberstadt und Heppenheim. 

Seit März 2025 bin ich nun hier im Pastoralraum Nieder-Olm als 
Koordinator und Pfarrvikar tätig. 

Meine Name ist Marcus Ahr-Schmuck. Ich bin ständiger Dia-
kon mit Zivilberuf, arbeite hauptberuflich bei der Lebenshilfe in 
Wiesbaden und bin für Firmung, Wort-Gottes-Feiern, Begräb-
nisdienst, Sozialpastoral und Trauungen mitverantwortlich.

20 | AN DIE GEMEINDEN



Mein Name ist Hanna Erdmann, ich bin Gemeindereferentin 
mit ganzer Stelle im Pastoralraum Nieder-Olm. Nach meiner 
Sendung zur Gemeindereferentin im Jahr 2013 war ich zehn 
Jahre Gemeindereferentin in Herz-Jesu, Kelsterbach, bevor wir 
– mein Mann, mein Sohn und ich – im Sommer 2023 wieder 
nach Rheinhessen zogen und ich im Herbst 2023 die Nachfol-
ge von Frau Krämer-Kost in Klein-Winternheim, Ober-Olm und 
Essenheim antrat.
Zu meinen Aufgabengebieten gehören die Erstkommunionvor-
bereitung, Vorbereitung von Kinder- und Familiengottesdiens-
ten, Begleitung der Sternsingeraktion, Religionsunterricht 
an der Grundschule Ober-Olm, Feier der Kinderkirche in den 
beiden Kindertagesstätten, Wort-Gottes-Feiern sowie Beerdi-
gungsdienst. Darüber hinaus bin ich auch Präventionskraft der 
Pfarrgruppe Klein-Winternheim, Ober-Olm und Essenheim.

Seit September 2010 bin ich, Katrin Welsch, Gemeinderefe-
rentin: zuerst in der Pfarrgruppe Nieder-Olm mit Sörgenloch 
und Zornheim, die zum Advent 2014 zur Pfarrgemeinde St. 
Franziskus v. Assisi fusionierte. Seit Dezember 2024 bin ich 
nun für den Pastoralraum Nieder-Olm beauftragt.
Meine Teilzeitstelle beinhaltet die vielfältigsten Aufgabenberei-
che (alle sind gar nicht aufgeführt) von der Pastoralen Beglei-
tung der katholischen Kindertagesstätten in Nieder-Olm und 
Zornheim über Religionsunterricht an der Grundschule Zorn-
heim zu der Verantwortlichkeit in der Sakramentenkatechese 
Erstkommunion im Rahmen des Teams Erstkommunion wie 
auch Wort-Gottes-Feier-Leitung in unseren Seniorenhäusern 
und dem Beerdigungsdienst. 

Mein Name ist Lea Döring, und ich bin Gemeindeassisten-
tin im Pastoralraum Nieder-Olm. Im Juli 2024 habe ich mein 
Studium der Praktischen Theologie erfolgreich abgeschlossen 
und befinde mich nun in der zweiten Phase meiner Ausbildung 
zur Gemeindereferentin. Seit September 2024 arbeite ich als 
Vollzeitkraft mit 39 Wochenstunden im Pastoralraum. Neben 
meiner Tätigkeit in der Pfarrei bin ich auch in der Grundschule 
Zornheim und am Gymnasium Nieder-Olm tätig.
Meine Aufgabengebiete sind sehr vielseitig und reichen von 
der Kommunionvorbereitung über die Ministrantenarbeit bis 
hin zur Seniorenpastoral.
Ich freue mich darauf, Sie in nächster Zeit (besser) kennenzu-
lernen.
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Mein Name ist Sabine Hambach und ich bin seit Oktober 
2022 als Pfarrsekretärin für die Gemeinden St. Andreas und 
St. Martin in Teilzeit von Dienstag bis Donnerstag tätig. Damit 
bin ich das „dienstjüngste“ Mitglied in der Truppe der Sekre-
tärinnen. 
Als Quereinsteigerin dazugekommen, erlebe ich die Tätigkeit 
im Pfarrbüro als äußerst abwechslungsreich und interessant. 
Den Umgang mit Menschen, den ich zuvor in meinem Beruf als 
Buchhalterin doch sehr vermisst habe, genieße ich sehr. 
Ich sehe meine Schwerpunkte eher in der organisatorischen 
und administrativen Arbeit und ergänze somit meine Kollegin-
nen in diesem Bereich. 

Die Mägde Mariens sind für Sie da
 ● wenn Sie zuhause die Krankenkommunion  

empfangen möchten
 ● wenn Sie Beistand bei der Begleitung  

Sterbender benötigen
 ● wenn Sie den Sterbesegen für  

jemanden wünschen
 ● wenn Sie (vor Abholung des  Leichnams durch  

den Bestatter) eine Aussegnung wünschen
 ● wenn Sie einen Besuch zum Geburtstag  

oder Jubiläum wünschen
 ● wenn Sie beten möchten oder ein  

seelsorgliches Anliegen haben

Gebetszeiten in der Schwesternkapelle 
(Kirchgasse 9, Zugang via Tor Pfarrgasse)

Di. 07:00 h Anbetung und Laudes
Mi. 18:00 h Abendlob mit Anbetung
Do. 07:00 h Anbetung und Laudes

Mein Name ist Silvia Schmahl, ich bin seit 8 Jahren Pfarrse-
kretärin in Teilzeit in der Pfarrgruppe Ober-Olm / Essenheim und 
Klein-Winternheim. Die abwechslungsreichen Aufgaben im 
Pfarrbüro und der herzliche Kontakt zu den Gemeindemitglie-
dern vor Ort bereiten mir besonders viel Freude. Seit Novem-
ber 2024 erstreckt sich meine Tätigkeit auch auf den Pastoral-
raum Nieder-Olm.
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Mein Name ist Annette Pospesch und ich bin seit Januar 2009 
als Pfarrsekretärin in der heutigen Pfarrei St. Franziskus von 
Assisi Nieder-Olm tätig. Dazu gehören die Stadt Nieder-Olm 
und die Orte Sörgenloch und Zornheim. Zunächst habe ich 
mit einer halben Stelle begonnen, arbeite aber inzwischen von 
Dienstag bis Freitag 32 Stunden und mehr ;-) im Pfarrbüro. 
Die Arbeit als Pfarrsekretärin ist sehr vielseitig und macht mir 
großen Spaß, da sich auch meine freiberufliche journalistische 
Tätigkeit gut damit kombinieren lässt, etwa beim Erstellen un-
seres Pfarrbriefes. Auch die Tatsache, oftmals erste Ansprech-
partnerin in seelsorglichen Angelegenheiten zu sein, macht die 
Tätigkeit zu einer ganz besonderen. 

Auch 2025 möchten wir wieder 
all unseren ehrenamtlich Mitar-
beitenden mit einem gemeinsa-
men Fest Dankeschön sagen. 
Daher bitten wir euch/Sie sich 
schon jetzt den Freitag, 13. Juni 
2025 ab 18.30 Uhr freizuhalten. 

Eine persönliche Einladung mit 
näheren Informationen wird noch 
folgen. 

Save the date – 
Mitarbeiterfest 
2025 am  
13. Juni 2025
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i Alle Termine in dieser Ausgabe unter Vorbehalt.  
Beachten Sie bitte ggf. aktuellere Veröffentlichungen in den Kirchenschaukästen,  
auf unserer Homepage und im Nachrichtenblatt der VG.

Abkürzungen 
K-W = Klein-Winternheim | O-O = Ober-Olm | Ess = Essenheim | 
NO = Nieder-Olm | ZO = Zornheim| SÖ = Sörgenloch |  = vorher  = anschließend | 
++ = verstorbene | mit bes. Ged. f. = mit besonderem Gedenken für 

Gottesdienstorte 
Kirche St. Andreas, Klosterstr. 2, K-W | Kirche St. Martin, Schulstr. 1, O-O | 
Valentinuskapelle, Kapellenstr. 12, O-O | Seniorenzentrum, Raiffeisenstr. 2, Ess | 
Haus Ritzinger, Hauptstr. 34, K-W | Schwesternkapelle, Hoftor Pfarrgasse, O-O | 
Kirche St. Georg, Alte Landstr. 30, N-O | Camarahaus, Alte Landstr. 30, N-O | 
Seniorenresidenz, Mühlweg25, N-O | Kirche St. Bartholomäus, Kirchgasse 4, ZO | 
Bartholomäushaus, Kirchgasse 2, ZO | Kirche Mariä Opferung, Dörrgasse, SÖ | 
Seniorenzentrum Sörgenloch, An d. Residenz 2, SÖ | 

Gottesdienste

Fünfter Fastensonntag
Sa. 05.04. 18:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)
  18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)
Misereor-Sonntag
So. 06.04. 09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  10:00 O-O Kinder-und Familiengottesdienst (St. Martin / Schola)
     Kirchcafé

 -  mit bes. Ged. f. lebende und ++ Mitglieder der 
Pfarrgruppe

 -  f. ++ Erwin & Elisabeth Hembes 
 -  f. ++ Eheleute Katharina & Gotthard Kinner, Tochter 
Mechthild Hembes, lebende und ++ Angehörige

  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)
 - mitgestaltet vom Camarakreis  

Mo. 07.04. 18:30 O-O Abendimpuls (St. Valentin)

Di. 08.04. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  18:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  18:30  O-O Eucharistiefeier (St. Valentin)  18:00 Vesper

 - mit bes. Ged. f. ++ Eheleute Katharina & Karl Baumgärtner, 
Friedel Hofer, Eheleute Karl & Anna Metzler, lebende und ++ 
Angehörige

 - f. ++ Vieten, Roth, Lindemann und einen kleinen Freund
  18:30  K-W Kontemplatives Gebet (Haus Ritzinger)
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Mi. 09.04. 06:00 ZO Frühschicht (St. Bartholomäus)
     Frühstück (Bartholomäushaus) 
  08:00  K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  09:00 O-O Kinderkirche (St. Martin)
  11:00 K-W Kinderkirche (Kita St. Franziskus)  
  15:30 SÖ Eucharistiefeier (Seniorenzentrum)
  16:00  Ess ev. Gottesdienst (Seniorenzentrum)

Do. 10.04. 14:30 N-O Wort-Gottes-Feier (St. Georg)
  17:00 ZO Rosenkranzgebet (St. Bartholomäus)
  18:30 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)  18:00 Vesper

 - mit bes. Ged. f. ++ Karl Ludwig Eckert, Eltern und 
Schwiegereltern 

 - f. Lebende und ++ einer Familie
  19:00 N-O Taizé-Gebet (St. Georg)

Fr. 11.04. 06:00 O-O Frühschicht (St. Martin) 
     Frühstück (Haus St. Valentin)
  08:00 O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)
  15:00 O-O Kreuzwegandacht (St. Martin)
  18:00 K-W Ökumenisches Taizé-Gebet (ev. Kirche)

PALMSONNTAG – HEILIGE WOCHE | Karwoche
Sa. 12.04 18:00 K-W Eucharistiefeier mit Palmweihe (St. Andreas)
            

Bitte bringen Sie einen grünen Zweig mit; dieser wird dann im Gottesdienst 
gesegnet. Sollten Sie Buchszweige in größerer Anzahl zur Verfügung stel-
len können, dann würden wir uns freuen, wenn Sie diese in Säcken oder 
Kartons in die Kirche stellen könnten. Vielen Dank!

 
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem (Kollekte: Betreuung der Christlichen Stätten im 
Heiligen Land)
So. 13.04. 09:30  SÖ Eucharistiefeier mit Palmprozession (Mariä Opferung)

 - Treffpunkt Kirchplatz
  10:00  O-O Eucharistiefeier mit Palmprozession (St. Martin / Schola)

 - Beginn mit Palmweihe am Schloßvippacher Platz
 - parallel Kindergottesdienst

  10:00 ZO Eucharistiefeier mit Palmprozession (St. Bartholomäus) 
 - Beginn am Mareuil-Le-Port-Platz

  10:45 N-O Eucharistiefeier mit Palmprozession (St. Georg)
 -  Beginn am Kreuz in der Pfarrgasse/Ecke 
Domherrnstraße
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Mo. 14.04. 17:00  MZ Missa Chrismatis / Ölweihe (Dom)

Di. 15.04. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  18:30  O-O Eucharistiefeier (St. Valentin)  18:00 Vesper

 - mit bes. Ged. f. ++ Bartholomäus Hans Paul & Eva Herbert, 
lebende und ++ Angehörige

  18:45 N-O Kontemplatives Gebet (Camarahaus)

Mi. 16.04. 08:00  K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  16:00  Ess Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum) 

TRIDUUM PASCHALE | Die drei österlichen Tage vom Leiden und 
Sterben, von der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn

Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten an den Kar- und Ostertagen Ihr Gotteslob mit.

Gründonnerstag
Do. 17.04. 17:00 O-O Wort-Gottes-Feier für Kinder (Haus St. Valentin)
  19:00 K-W Abendmahlsamt mit Fußwaschung (St. Andreas / Schola)
     Agape (Andreascafé, Rathaus)
  19:30 ZO Agapefeier der Kinder (Bartholomäushaus)
  20:00 ZO Abendmahlsgottesdienst (St. Bartholomäus)  Agape
  20:00 SÖ Agapefeier gestaltet von Maria 2.0 (Gewölbekeller Rathaus)
  21:30 K-W Ölbergstunde mit Meditationen aus den Abschiedsreden 
    Jesu und Musik (St. Andreas),  stille Anbetung bis 23.00 h 

Bitte bringen Sie zu den Karfreitagsliturgien Blumen zur Kreuzverehrung mit

Karfreitag
Fr. 18.04. 08:30 K-W Trauermette (St. Andreas)
     Beichtgelegenheit im Pfarrhaus K-W von 10:30 Uhr bis 12 Uhr 
  10:00  O-O Kreuzweg der Kinder (Bibelgarten)
  10:30 N-O Kreuzweg der Kinder (St. Georg)
  10:30  ZO Kreuzweg der Kinder (St. Bartholomäus)
  15:00 K-W Feier vom Leiden und Sterben Christi  
    (St. Andreas / Schola) 
  15:00 N-O Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (St. Georg) 
  15:00 SÖ Kreuzweg gestaltet von Maria 2.0  
    (Jüdischer Friedhof Sörgenloch / 
    bei schlechtem Wetter in der Kirche Mariä Opferung)
  15:00 ZO Liturgie vom Leiden und Sterben Christi  
    (St. Bartholomäus) 
   17:00 Ess Ökumenischer Jugendkreuzweg  
    (Beginn Haus St. Martin)
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Karsmastag
Sa. 19.04. 08:30 O-O Trauermette (St. Martin) 

OSTERZEIT | 50 Tage
Vor allen Ostergottesdiensten sind kleine Osterkerzen in der Kirche 
erhältlich (K-W und O-O: 1,50 €)

Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sa. 19.04. 21:00 SÖ Feier der Osternacht (Mariä Opferung)
  21:00 O-O Feier der Osternacht (St. Martin)

 - mit Segnung mitgebrachter Osterspeisen 
Die Gemeinde versammelt sich im Bibelgarten am Osterfeuer.  
Gemeinsame Lichtprozession in die Kirche. 

  22:00 SÖ Osternacht gestaltet von Maria 2.0 (Grillhütte)

Ostersonntag   
So. 20.04. 06:00 N-O Auferstehungsfeier (St. Georg)
     Osterfrühstück im Camarahaus
  06.00 ZO Auferstehungsfeier (St. Bartholomäus) 
     Osterfrühstück im Bartholomäushaus 
  10:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)

 -  parallel Kindergottesdienst (Rathaus)
     Ostereiersuche für Kinder (Pfarrgarten)
  10:00 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)
  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)  

Ostermontag
Mo. 21.04. 09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  10:00 Ess Eucharistiefeier (ev. Kirche) 
    Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit!
     Umtrunk vor der Kirche
  10:00 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)

 - Kindergottesdienst (Bartholomäushaus)
  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)

 - Kindergottesdienst (Camarahaus)

 Die Pfarrbüros in Klein-Winternheim und Nieder-Olm sind am Dienstag geschlossen

Osteroktav     
Di. 22.04. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
   
Mi. 23.04. 08:00 K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  15:30 SÖ Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenzentrum)
  16:00 Ess ev. Gottesdienst (Seniorenzentrum)
  18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)
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Gedenktag zum Hl. Georg
Do. 24.04. 14:30 N-O Wort-Gottes-Feier (St. Georg)
  18:30 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)  18:00 Vesper

 - mit bes. Ged. f. Katechetinnen und Katecheten
   
Fr. 25.04. 08:00 O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)

2. Sonntag im Jahreskreis  
Sa.  26.04. 18:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)

 - mit bes. Ged. für die Kommunionjubilare der Pfarrgruppe

Barmherzigkeitssonntag (Weißer Sonntag)  
So. 27.04. 09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  09:30 Ess Impuls-Frühstück (Haus St. Martin)
  10:00 ZO Feier der Erstkommunion (St. Bartholomäus)
  10:00 O-O Feier der Erstkommunion (St. Martin)

 - musikalisch begleitet von conTakt 
  10:45 N-O Eucharistiefeier zum Patrozinium (St. Georg)  Georgsfest
  14:00 N-O Taufe
  15:00 O-O Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit (St. Valentin)
  19:00 N-O Wort-Gottes-Feier (in der Lebenshilfe)

Mo. 28.04. 10:00 O-O Dankgottesdienst der  
    Erstkommunionkinder (St. Martin)
  10:00 ZO Dankgottesdienst der  
    Erstkommunionkinder (St. Bartholomäus)

Gedenktag Hl. Katharina von Siena, Kirchenlehrerin
Di. 29.04. 16:00 N-O Eucharistiefeier (Seniorenresidenz)
  18:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  18:30 O-O Eucharistiefeier (St. Valentin)  18:00 Vesper

Gedenktag Hl. Josef der Arbeiter
Mi. 30.04. 08:00 K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  16:00 Ess Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum)

Do. 01.05. 18:00 K-W Maiandacht mit eucharistischer Anbetung (St. Andreas)

Fr. 02.05. 08:00 O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)

3. Sonntag der Osterzeit
Sa. 03.05. 18:00 O-O Eucharistiefeier (St. Martin)

 - mit bes. Ged. f. ++ Rita & Josef Bugner und Eltern
  18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)
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So. 04.05.  09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  10:00 N-O Feier der Erstkommunion (St. Georg)
  10:00 K-W Feier der Erstkommunion (St. Andreas)

 - musikalisch begleitet von der Musikgruppe Jubilate
  16:00 SÖ Maiandacht (Mariä Opferung) 
    Auftakt zum Jubiläumsjahr 800 Jahre Wallfahrt 

Mo. 05.05. 10:00 N-O Dankgottesdienst der  
    Erstkommunionkinder (St. Georg)
  10:00 K-W Dankgottesdienst der  
    Erstkommunionkinder (St. Andreas)

Di. 06.05. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  18:00  O-O Maiandacht mit eucharistischer Anbetung (St. Martin)
  18:30 K-W Kontemplatives Gebet (Haus Ritzinger)

Mi. 07.05. 08:00  K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  16:00  Ess Eucharistiefeier (Seniorenzentrum)
  18:30  ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)

Do. 08.05. 14:30 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)
  17.00  ZO Rosenkranzgebet (St. Bartholomäus)
  18:30 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)  18:00 Vesper

Fr. 09.05. 08:00  O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)

4. Sonntag der Osterzeit
Sa. 10.05. 18:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)  
  18:30 ZO Eucharistiefeier mit der  
    Freiwilligen Feuerwehr Zornheim (St. Bartholomäus)
So.  11.05.    10:00 SÖ Feier der Erstkommunion (Mariä Opferung)
  10:00  O-O Feier der Erstkommunion (St. Martin)

 - musikalisch begleitet von conTakt
  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)
  18:00 ZO Maiandacht (St. Bartholomäus)

Mo. 12.05. 10:00 SÖ Dankgottesdienst der  
    Erstkommunionkinder (Mariä Opferung)
  10:00 O-O Dankgottesdienst der  
    Erstkommunionkinder (St. Martin)
Di. 13.05. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)

  18:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  18:30  O-O Eucharistiefeier (St. Valentin)  18:00 Vesper
Mi. 14.05. 08:00  K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)

  15:30 SÖ Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenzentrum)
  16:00  Ess ev. Gottesdienst (Seniorenzentrum)
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Do. 15.05. 14:30 N-O Wort-Gottes-Feier (St. Georg)
  18:00  K-W Maiandacht mit eucharistischer Anbetung (St. Andreas)
  19:00 NO Taizé-Gebet (St. Georg)
    
Fr. 16.05. 08:00 O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)
  18:00 Ess Ökumenisches Taizé-Gebet (ev. Kirche)

5. Sonntag der Osterzeit 
Sa. 17.05. 18:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)
  18:00 ZO Konzert des Orgelbauvereins (St. Bartholomäus)

So. 18.05. 09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  10:00 O-O Eucharistiefeier (St. Martin / Schola)

 - mit bes. Ged. f. lebende und ++ Mitglieder der Pfarrgruppe
  10:00 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)
  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)
  12:30 ZO Taufe 
  14:00 ZO Taufe 
  18:00 ZO Maiandacht (St. Bartholomäus)

Di. 20.05. 09:45 N-O Kinderkirche (St. Georg) 
  16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  18:00 O-O Maiandacht mit eucharistischer Anbetung (St. Martin)
  18:45 N-O Kontemplatives Gebet (Camarahaus)

Mi. 21.05. 08:00 K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  09:00 O-O Kinderkirche (St. Martin)
  11:00 K-W Kinderkirche (Kita St. Franziskus)
  16:00 Ess Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum)
  18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)

Do. 22.05. 10:00 ZO Kinderkirche (St. Bartholomäus) 
  14:30 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)
  18:30 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)  18:00 Vesper

 - mit bes. Ged. f. Lebende und ++ einer Familie

Fr. 23.05. 08:00 O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)

6. Sonntag der Osterzeit
Sa. 24.05. 18:00 O-O Eucharistiefeier (St. Martin)  
  18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)
  20:00 K-W Konzert MGV Klein-Winternheim &  
    PopChorn (St. Andreas)

So. 25.05. 09:30 Ess Impuls-Frühstück (Haus St. Martin)
  09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)  
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  10:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)
 - mit bes. Ged. f. lebende und ++ Mitglieder der Pfarrgruppe
 - f. ++ Christoph und Maria Eckert, lebende und ++ Angehörige

  10:30 ZO Konfirmation der ev. Kirchengemeinde (St. Bartholomäus)
  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)
  19:00 N-O Wort-Gottes-Feier (in der Lebenshilfe)

Di. 27.05. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  18:00 O-O Maiandacht mit eucharistischer Anbetung (St. Valentin)
  18:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)

Mi. 28.05. 08:00 K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  15:30 SÖ Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenzentrum)
  16:00 Ess ev. Gottesdienst (Seniorenzentrum)

Christi Himmelfahrt
Do. 29.05. 10:00 K-W Hochamt mit Wettersegen (St. Andreas)
  10:00 N-O Eucharistiefeier (im Hof der Feuerwehr Nieder-Olm)  
  11:30 O-O Fahrradsegnung (Ulmenhalle)  
    Zum 50. Ober-Olmer Volksradfahren 
    Alle sind herzlich eingeladen!  gemütliches Beisammensein

Fr. 30.05. 08:00 O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin) 

7. Sonntag der Osterzeit   
Sa., 31.05. 18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)  

So. 01.06. 09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  10:00 O-O Kinder- und Familiengottesdienst (St. Martin)

 - mit bes. Ged. f. lebende und ++ Mitglieder der Pfarrgruppe
  10:30 N-O Ökumenischer Gottesdienst  
    zum Straßenfest (Rathausplatz)

Di. 03.06. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  18:30 O-O Eucharistiefeier (St. Valentin)  18:00 Pfingstnovene
  18:30 K-W Kontemplatives Gebet (Haus Ritzinger)

Gedenktag Hl. Bonifatius
Mi. 04.06. 08:00 K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  09:00 O-O Kinderkirche (St. Martin)
  11:00 K-W Kinderkirche (Kita St. Franziskus) 
  16:00 Ess Eucharistiefeier (Seniorenzentrum)
  18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)

Do. 05.06. 14:30 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)
  17:00 ZO Rosenkranzgebet 
  18:30 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)  18:00 Pfingstnovene
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Fr. 06.06. 08:00 O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)

Sa. 07.06. 14:00 N-O Taufe 

Pfingsten (Kollekte: Renovabis)
Sa. 07.06. 18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)

So. 08.06. 09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  10:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas / Jubilate)

 - mitgestaltet vom Gottesdienstkreis „Im Gespräch bleiben“
 - mit bes. Ged. f. lebende und ++ Mitglieder der Pfarrgruppe

  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)

Pfingstmontag
Mo. 09.06. 10:00 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)
  10:45 N-O Gottesdienst (Rathausplatz)

 - gestaltet von Maria 2.0
  11:00 Ess Ökumenischer Gottesdienst 
     zur 1700-Jahr-Feier (ev. Kirche)  Gemeindefest 

Di. 10.06. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  18:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  18:30 O-O Eucharistiefeier (St. Valentin)  18:00 Vesper

Gedenktag Hl. Barnabas, Apostel
Mi. 11.06. 08:00 K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  15:30 SÖ Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenzentrum)
  16:00 Ess ev. Gottesdienst (Seniorenzentrum)

Do.  12.06. 14:30 N-O Wort-Gottes-Feier (St. Georg)
  18:30 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)  18:00 Vesper
  19:00 SÖ Marien-Taizé Gebet (Mariä Opferung) 

Gedenktag Hl. Antonius von Padua, Kirchenlehrer
Fr. 13.06. 08:00 O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)

Sa. 14.06. 11:00 N-O Konfirmation (St. Georg) 
  14:00 N-O Konfirmation (St. Georg)
  14:00 K-W Trauung des Paares  
    Lisa geb. Eckert & Constantin Hoffmann (St. Andreas)

Dreifaltigkeitssonntag
Sa. 14.06. 18:30 ZO Eucharistiefeier (St. Bartholomäus)  
    mit Segnung von Brot und Salz
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So. 15.06. 09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)  
    mit Segnung von Brot und Salz
  10:00 O-O Eucharistiefeier (St. Martin / Schola)

 - mit bes. Ged. f. lebende und ++ Mitglieder der Pfarrgruppe
  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)

Di. 17.06. 16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  18:30 O-O Eucharistiefeier (St. Valentin)  18:00 Vesper
  18:45 N-O Kontemplatives Gebet (Camarahaus)

Mi. 18.06. 08:00 K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  16:00  Ess Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum)

Fronleichnam – Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Do.  19.06. 10:00 N-O Eucharistiefeier (auf dem Goldberg) 

 - bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt
  10:00 O-O Eucharistiefeier mit Prozession (Bibelgarten)

 - musikalisch begleitet vom Quartettverein Ober-Olm 
 - bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt

Fr. 20.06. 08:00  O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)

Sa. 21.06. 10.15 ZO Trauung & Taufe    
  14:00 ZO Trauung 
12. Sonntag im Jahreskreis   
Sa. 21.06. 18:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)
  
So. 22.06. 09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  10:00 ZO Eucharistiefeier (St. Batholomäus)
  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)

Gedenktag Geburt Johannes des Täufers  
Di. 24.06. 09:45 N-O Kinderkirche (St. Georg) 
  16:00 N-O Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenresidenz)
  17:00 ZO Ökumenischer Abschlussgottesdienst  
    Haus der Kleinen und Großen Leute (KiTa-Gelände)
  18:30  O-O Eucharistiefeier (St. Valentin)  18:00 Vesper
  18:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)

Mi. 25.06. 08:00  K-W Rosenkranzgebet und Laudes (St. Andreas)
  10:30 N-O Gottesdienst (Liesel Metten Schule)
  15:30 SÖ Ökumenischer Gottesdienst (Seniorenzentrum)
  16:00  Ess ev. Gottesdienst (Seniorenzentrum)

Do. 26.06. 10:00 ZO Kinderkirche (St. Bartholomäus) 
  14:30 N-O Wort-Gottes-Feier (St. Georg)
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  18:30 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)  18:00 Vesper
 - mit bes. Ged. f. ++ Eheleute Ludwig & Elisabeth Fleck und 
Angehörige, Josef Saling

Fr. 27.06. 08:00  O-O Rosenkranzgebet und Laudes (St. Martin)
  16:00 N-O Abschlussgottesdienst Kita St. Georg (Kitagelände)
  16:30 N-O Abschlussgottesdienst IGS 9-12 Klasse (St. Georg)
  18:00 O-O Ökumenisches Taizé-Gebet (ev. Kirche)

13. Sonntag im Jahreskreis - Hochfest der Hl. Petrus und Paulus
Sa. 28.06. 10:30 N-O Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung (St. Georg)
  18:00 K-W Eucharistiefeier (St. Andreas)
  19:30 ZO Sommerkonzert von CHORisma (St. Bartholomäus)

Gedenktag Hl. Petrus und Hl. Paulus, apostel  
So. 29.06. 09:30 Ess Impuls-Frühstück (Haus Martin) 
  09:30 SÖ Eucharistiefeier (Mariä Opferung)
  10:00 ZO Eucharistiefeier (St. Batholomäus)
  10:00  O-O Eucharistiefeier (St. Martin / Schola)

 - mit bes. Ged. f. lebende und ++ Mitglieder der Pfarrgruppe
  10:45 N-O Eucharistiefeier (St. Georg)
   N-O Chorfest des Kreischorverbandes  
  19:00 N-O Wort-Gottes-Feier (in der Lebenshilfe)
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Die Taufe ist die Zusage der Liebe Gottes und Aufnahme in die kirchliche Ge-
meinschaft. Sie verbindet einen Menschen mit Gott und mit allen Christen welt-
weit. Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten oder katholisch werden wollen, 
nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Pfarrbüro auf. 

Der Weg zur Taufe erfolgt in unserer Pfarrgruppe in drei Schritten: 
1.) Anmeldung im Pfarrbüro 
2.) Taufvorbereitungsgespräch mit Taufkatecheten und Taufspender 
3.) Taufgottesdienst in der Pfarrkirche, und zwar an folgenden Terminen:

Über die regulären Taufsonntage hinaus sind Taufen auch in anderen sonntäg-
lichen Gemeindegottesdiensten möglich. Kinder, die zur Erstkommunion gehen 
möchten, aber noch nicht getauft sind, können (gemeinschaftlich) am Oster-
montag getauft werden. Jugendliche/Erwachsene, die katholisch werden wol-
len, können wählen, ob sie in der Pfarrkirche vor Ort oder gemeinschaftlich mit 
anderen Taufbewerbern im Mainzer Dom getauft und gefirmt werden möchten. 
Fragen Sie gerne bei Interesse gezielt nach oder informieren Sie sich ganz un-
verbindlich unter der Telefonnummer 01801 301010.

Taufen im Pastoralraum  
Nieder-Olm

St. Andreas & St. Martin 
14:00

St. Franziskus 
14:00

Mai So 25.05. &
Christi Himmelfahrt, 29.05. 
um 10 Uhr im Gottesdienst

So 18.05.

Juni Sa 28.06. Sa 07.06.
Juli Sommerferien
August So 31.08. So 17.08.
September So 28.09. So 20.09.
Oktober So 26.10. Sa 11.10.
November Sa 22.11. So 23.11.
Dezember So 14.12. Sa 13.12. Ic
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Kommunion kinder 2025

Essenheim
 ● Giulia Aquino
 ● Lea Baumgärtner
 ● Mateo Betz
 ● Eliana Blodt
 ● Mariella Heiser
 ● Merle Michalz
 ● Raphael Schmitt
 ● Vincenzo Ziegele

Klein-Winternheim
 ● Lea Brunner
 ● Marlene Hamel
 ● Annika Kleinhenz
 ● Florian Korn
 ● Sophie Korn
 ● Isabella Lopez
 ● Sarah Michel
 ● Emilio Reina
 ● Anton Schuster
 ● Anastasia Secker
 ● Volker Steigerwald
 ● Christian Sulyman

und ein weiteres Kind

Ober-Olm 
 ● Justus Bär
 ● Karl Busch
 ● Jonah Ehresmann
 ● Lilly Kreuz
 ● Mia Manderbach
 ● Jella Sauer
 ● Nico Schmitt
 ● Simon Schmitt
 ● Ava Schubert
 ● Matheo Weyand
 ● Emma Wohmann

Insgesamt gehen dieses Jahr 8 Kinder 
aus Essenheim, 12 Kinder aus Ober-
Olm und 13 Kinder aus Klein-Win-
ternheim zur 1. Heiligen Kommunion. 
Begleitet wurden die Kommunionkin-

Die Termine der Erstkommunions-
gottesdienste 2025

 ● Am 27.4.2025 um 10 Uhr in Ober-Olm
 ● Am 4.5.2025 um 10 Uhr in Klein-Winternheim
 ● Am 11.5.2025 um 10 Uhr in Ober-Olm  

für die Essenheimer Kinder
 ● Die Dankgottesdienste finden jeweils  

am Folgetag um 10 Uhr statt. Er
st

ko
m

m
un

io
nm

ot
iv

 2
02

5:
 D

an
ie

la
 C

hu
dz

in
sk

i 

Kommt her Kommt her 
und esst!und esst!

ERSTKOMMUNION

der durch die Katechet*innen Frau 
Manderbach, Frau Schubert, Frau 
Weyand, Frau Heiser, Frau und Herr 
Korn, Frau Lopez und Frau Michel.
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Termine 2025

Datum Zeit Ort Veranstaltung Ansprechpartner

18.04. 17:00 Ess Ökumenischer Kreuzweg H. Erdmann
Pfarrer Meister

27.04. 10:00 O-O Erstkommunion (O-O Kinder) H. Erdmann

04.05. 10:00 K-W Erstkommunion (K-W Kinder) H. Erdmann

11.05. 10:00 O-O Erstkommunion (Ess Kinder) H. Erdmann

22.-25.05. Firmintensiv-Wochenende Diakon Ahr-
Schmuck

24.05. 20:00 K-W Konzert MGV K-W und  
popCHORn

Hajo Schöne

03.06. 19:30 O-O Pastoralraumkonferenz Pfarrvikar Lich

09.06.
Pfingst-
montag

11:00 Ess Ökumen. Gottesdienst zur 1700 
Jahrfeier des Glaubensbekennt-
nis zu Nicäa (anschl. Fest )

Pfarrer Meister
Pfarrer Krost
Pfarrer Dahmer

13.06. 18:30 Helferfest für alle Ehrenamtliche Pastoralteam

17.06. 19:00 Ess PGR-Sitzung (Haus Martin) K. Fiederling

13.07. 17:00 O-O Sommerkirche (Bibelgarten) K. Fiederling

26.07. – 
02.08.

O-O Kinderfreizeit in der 
FriedensHERRberge

Team Freizeit

03.08.-
13.08.

K-W Zeltlager KJG Team

27.08 19:30 N-O Pastoralraumkonferenz Pfarrvikar Lich

07.09. 10:00 O-O Firmung mit Domdekan Priesel Diakon Ahr-
Schmuck

08.-14.09.
14.09. 10:00

SÖ 
SÖ

Festwoche 800 Jahre Wallfahrt
Festgottesdienst (Gottesdienst 
für den ganzen Pastoralraum)

E. Weinitschke
Pfarrer Krost

17.09. 19:00 Ess PGR-Sitzung (Haus Martin) K. Fiederling
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2025 wagt der bekannte Pop- und Gos-
pelchor popCHORn aus Klein-Win-
ternheim ein spannendes neues Kon-
zept: In der ersten Jahreshälfte teilen 
sich die 140 Chormitglieder für ihre 
„Oh Freedom“-Kirchentour in zwei ei-
genständige Formationen – mit jeweils 
ca. 70 Sängerinnen und Sängern plus 
einer vierköpfigen Live-Band. Das be-
deutet doppelte Konzertpower in ge-
wohnt hoher „popCHORn-Qualität“.

Am 24. Mai 2025 ist der Chor in 
diesem Rahmen in St. Andreas in 
Klein-Winternheim zu Gast! 

Mit dem Programm „Freedom“ ent-
führt popCHORn sein Publikum dies-
mal tief in die Welt des Gospels. Klas-
siker wie „Oh Happy Day“ treffen dabei 
auf moderne Gospelhits wie „Praise“, 

Oh Freedom!
popCHORn zu Gast in St. Andreas

einfühlsame Balladen und energiege-
ladene Up-Tempo-Songs. Lieder, die 
von Hoffnung, Zuversicht und Freiheit 
erzählen. 

Der kraftvolle Chorsound und die aus-
drucksstarken Solisten werden wie 
immer von professioneller Licht- und 
Tontechnik in Szene gesetzt. Erleben 
Sie Gospelmusik voller Emotion in ei-
ner einmaligen Atmosphäre. 

Konzert: 24. Mai 2025, 20.00 Uhr,  
Einlass 19.00 Uhr
Konzertkarten: 20€ (ermäßigt 15€)
Kartenvorverkauf: ab 26. April 2025
VVK-Stelle: Weingut Eckert, Haupt-
straße 32, 55270 Klein-Winternheim

Anna Dietl

Mitreißende Stimmen und einzigartige Energie: popCHORn geht auf  Kirchentour und 
bringt den vollen Gospelsound auch nach Klein-Winternheim.
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Der Radfahrer-Verein 1905 Ober-Olm 
veranstaltet an Christi Himmelfahrt, 
29. Mai 2025, sein 50. Ober-Olmer 
Volksradfahren und lädt herzlich dazu 
ein. Dem Jubiläum entsprechend gibt 
es neben einer Jubiläumsmedaille als 
Auszeichnung ein vielseitiges Pro-
gramm, mit Hüpfburg, Kinderkarus-
sell, Kinderschminken und Blasmusik 
vor der Ulmenhalle. Start für die Rad-
fahrer ist um 10:00 Uhr, ab 11:00 Uhr 
Blasmusik, 11:30 Uhr ökumenische 
Andacht mit Fahrräder- und Medail-
lensegnung. Danach gemütliches Bei-
sammensein.

Heribert Schmitt

Radfahrer-Verein
Ober-Olm

Tag der Offenen Gärten
Der Bibelgarten Ober-Olm öffnet die-
ses Jahr auch seine Türen für die Ak-
tion „Tag der Offenen Gärten“. Der 
erste Termin wird am 24. und 25. Mai 
von 10 bis 18 Uhr sein. Wir freuen uns 
dann auch viele Besucher von nah und 
fern begrüßen zu dürfen.

Nacht der Offenen Gärten
Im Rahmen der Aktion „Tag der Of-
fenen Gärten“ öffnet der Bibelgarten 
auch seine Türen zur sog. Blauen 
Stunde. Dies wird bestimmt ein ein-
maliges Erlebnis sein, den Garten in 
der Dämmerung und bei Dunkelheit im 
Sommer erleben zu können.

Heidi Engel

Tag der Offenen 
Gärten
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Die Ev. und Kath. Pfarrgemeinden 
Essenheim, Klein-Winternheim/Ober-
Olm laden herzlich zur Sommerkirche 
im Bibelgarten ein.

Wir feiern gemeinsam einen ökume-
nischen Gottesdienst und können an-
schließend bei einem Umtrunk noch 
zusammenbleiben und ins Gespräch 
kommen.

Sie sind alle herzlich eingeladen und 
wir freuen uns auf Sie.

Katrin Fiederling

Sommerkirche
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Verlässlich � Christlich � Über Grenzen hinweg

palmsonntagskollekte.de
2025

FÜR DIE MENSCHEN IM HEILIGEN LAND
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Kommen Sie am 27.06. von 15:00 Uhr  
bis 16:30 Uhr in unseren schönen 
Bibelgarten in Ober-Olm zum Singen 
und Musizieren bekannter Lieder rund 
um den Sommer.

Erleben Sie beim gemeinsamen Sin-
gen Freude und Zugehörigkeit, be-
leben Sie Ihre Erinnerungen und Fä-
higkeiten und lernen Sie Neues hinzu. 
Das lässt Sie in der tollen Atmosphäre 
des Bibelgartens den Alltag für eine 
Weile vergessen.

Unter der musikalischen Leitung 
von Petra Vilz, Musikgeragogin und 
Krankenschwester, im Bibelgarten 
unterstützt von weiteren Musike-
rinnen, bietet der Arbeitskreis De-
menz-freundliche Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm, das Seniorenbüro der VG 
und die Koordinierungsstelle Wende-
punkt Demenz (GFAmbH), das „Offene 
Singen“ an, denn: Singen macht Spaß 
und tut Körper, Geist und Seele gut. 
Aber wer singt schon gerne allein? 
Musik gilt besonders für Menschen mit 
körperlichen, geistigen und sozialen 
Einschränkungen als „Schlüssel“ zum 
emotionalen Erleben. Ein Miteinander 
von Jung und Alt, Gesund und Krank 
ist darüber hinaus ein wichtiger Bei-
trag im Rahmen der Initiative „Kom-
mune inklusiv“ der VG Nieder-Olm.

Kommen Sie dazu und singen Sie mit 
– denn Singen kennt kein Alter! 

Offenes Singen 
im Bibelgarten

Für Kaffee und Kuchen sorgen ehren-
amtliche Helfer*innen des Bibelgarten-
teams.

Wer gerne an weiteren Terminen die-
ses kostenfreien Angebots teilnehmen 
möchte, ist herzlich eingeladen nach 
Nieder-Olm, Stadecken – Elsheim, 
Sörgenloch und Essenheim. Nähere 
Angaben zu Datum, Ort und Zeit fin-
den Sie im Plakat und in den Veröf-
fentlichungen des Verbandsgemein-
deblättchens.

Kontakt und Auskunft geben: Margot 
Michele, 06136 6912183 und Reiner 
Wissel 06136 7664670.

Petra Vilz

Offenes Singen im Bibelgarten,  
Mai 2024 
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Musikalische Leitung: Petra Vilz, Musikgeragogin, Krankenschwester 

Veranstalter: AK Demenzfreundliche Verbands-gemeinde Nieder-Olm, Seniorenbüro der VG, 

Koordinierungsstelle Wendepunkt Demenz (GFAmbH). 

Kontakt: Margot Michele, 06136 691 21 83 

oder Reiner Wissel, 06136 766 46 70 

17. Februar 

24. März 

09. Mai 

27. Juni

15. September

16:30 Uhr:  Lebenshilfe Mainz-Bingen – Wohnstätte Nieder-Olm
Mühlweg 29, 55268 Nieder-Olm

15:00 Uhr: Rheinhessenstube Stadecken-Elsheim
Auf der Langweid 10, 55271 Stadecken-Elsheim

17:00 Uhr: Betreutes Wohnen der GFA(mbh) in Nieder-Olm
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm 
15:00 Uhr: Bibelgarten Ober-Olm – Kath. Kirchengemeinde St.Martin 
Kirchgasse 9, 55270 Ober-Olm 

15:00 Uhr: Azurit Seniorenzentrum Sörgenloch
An der Residenz 2, 55270 Sörgenloch

15:00 Uhr: Seniorenheim Domherrngarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim

Kostenfrei dank der finanziellen Förderung des Seniorenbeirats des Landkreises 
Mainz-Bingen 

Offenes Singen 
Für alle Menschen, die gerne gemeinsam 

singen und musizieren 

17. Oktober
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800-jähriges Wallfahrtsjubiläum  
in Sörgenloch

4.5.2025, 16 Uhr, Sörgenloch: 
Eröffnung des Jubiläumsjahres mit 
einer Mai-Andacht und anschließen-
dem Umtrunk

2.6.2025, 19:00 Uhr,  
Camarahaus Nieder-Olm: 
„Ich sehe dich in 1000 Bildern“ – Ein 
Gesprächsabend rund um die Bedeu-
tung von Maria im Wandel der Zeit 
mit dem Glaubensgesprächskreis in 
Nieder-Olm

16.8.2025, Startpunkt noch offen:
Kleine Pilgerwanderung rund um 
Maria und Sörgenloch, anschließend 
Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt 

mit Segnung der Werzwisch und 
Umtrunk

12.6.2025, 19:00 Uhr,  
Sörgenloch:
„Magnificat“ – ein besonderes 
 Taizégebet

8.9.2025, 18:30 Uhr,  
Sörgenloch: 
Gottesdienst zum Gelobten Tag

11.9.2025, 21:00 Uhr,  
Sörgenloch: 
Lichterprozession, beginnend an  
der Stele am Selztalradweg, gestaltet 
von Maria 2.0

In diesem Jahr steht in unserem 
Pastoralraum ein besonderes Jubilä-
um an, das wir entspechend würdi-
gen und feiern möchten: Die Wallfahrt 
zum Gnadenbild „Mutter mit Jesus-
kind“ in Sörgenloch geht mindestens 
auf das Jahr 1225 zurück. Damit ist 
die Sörgenlocher Wallfahrt die älteste 
Marienwallfahrt im Bistum Mainz und 
blickt so auf eine inzwischen 800-jäh-
rige Geschichte zurück! Traditionell 
wird am 8. September (Maria Geburt),  
dem „Gelobten Tag“ die wundersame 
Wiederentdeckung des Gnadenbil-

des gefeiert, das während der Pfäl-
zer Erbfolgekriege versteckt worden 
und verloren gegangen war.  Am da-
rauffolgenden Sonntag findet auf dem 
Kirchplatz das große Wallfahrtsfest mit 
anschließender Prozession, dem Wall-
fahrtsessen und einer nachmittägli-
chen Vesper statt.

Dieses Jahr sind rund um die Fest-
woche mehrere Veranstaltungen und 
Gottesdienste geplant, zu denen alle 
Menschen im Pastoralraum und dar-
über hinaus herzlich eingeladen sind. 

Vorläufiges Programm
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13.9.2025, Uhrzeit noch offen,  
Sörgenloch: 
Abendliche Illumination der 
 Sörgenlocher Kirche und Ausstellung 
zur Wallfahrt in der Kirche 

14.9.2025, 10:00 Uhr, Sörgenloch:
Wallfahrtsfest mit gemeinsamer 
Eucharistiefeier im Pastoralraum mit 
großem Projektchor (s. Seite 48) und 
Prozession, anschließend Wallfahrt-
sessen und Vesper

7.12.2025, 9:30 Uhr,  
Sörgenloch:
Eucharistiefeier zum offiziellen 
 Abschluss des Jubiläumsjahres

Anbei ein vorläufiges Veranstaltungs-
programm. Da die Planungen noch 
nicht abgeschlossen sind, beachten 
Sie bitte auch weitere Informationen in 
den Pfarrbriefen, auf der Homepage, 
im Nachrichtenblatt oder auf auslie-
genden Flyern.

Sollten Sie Interesse haben, sich auf 
irgendeine Art in Organisation oder 
Durchführung einzubringen oder ha-
ben sie weitere Fragen, dann melden 
Sie sich gerne bei uns!

Für den Festausschuss:  
Eva Weinitschke, PGR-Vorsitzende 
St. Franziskus von Assisi Nieder-Olm, 
E.    Weinitschke@gmx.de  
Tel.  0179-4387321
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Liebe musikbegeisterte und musik-
neugierige Gemeindemitglieder,

am Sonntag, den 14. September 2025 
wird das 800-jährige Jubiläum der 
Wallfahrt in Sörgenloch mit einem gro-
ßen Festgottesdienst gefeiert. So wie 
die Wallfahrt seit Langem Menschen 
zusammenbringt, ist dieser Gottes-
dienst ein Anlass, den gesamten noch 
jungen Pastoralraum zusammenzu-
bringen. Musikalisch soll dies in einem 
großen Projektensemble Ausdruck fin-
den, in dem alle Menschen unabhän-
gig von Ihrer Vorerfahrung mitwirken 
können, die Lust auf das gemeinsa-
me Musizieren haben: Sowohl Musik-
gruppen (nicht nur kirchliche) als auch 
Einzelpersonen sind herzlich eingela-
den! Für die Planung ist eine Anmel-
dung möglichst bis zum 30. April 2025 
wichtig: Bitte senden Sie eine E-Mail 
mit Namen, Instrument bzw. Stimmla-
ge und optionalen weiteren Angaben, 
wie Vorerfahrung, an sven.hanagarth@
gmail.com. Die gemeinsamen Pro-
ben werden an folgenden Terminen in 

Einladung zur Mitwirkung  
im Projektensemble
Wallfahrtsjubiläum Sörgenloch 800 Jahre

Zornheim in der Lindenplatzhalle und/
oder St. Bartholomäus stattfinden: 
Mittwoch, der 16., 23. und 30. Juli 
2025 um 19:30 – 21:15 Uhr, Probentag 
am Sonntag, der 17. August 2025, um 
14:00 – 18:15 Uhr und am Mittwoch, 
der 03. und 10. September 2025 um 
19:30 – 21:15 Uhr. Eine Teilnahme an 
mindestens der Hälfte der Probenzeit 
ist erwünscht. Der detaillierte Pro-
benplan und die Abfrage der Zeiten 
folgen in einem zweiten Schritt als 
Antwort auf die Anmeldungs-E-Mails 
auf Grundlage der gesamten Anmel-
dungen.

Ich freue mich sehr auf alle Anmeldun-
gen, die gemeinsame Probenarbeit 
und den Festgottesdienst! Schreiben 
Sie auch im Zweifel, ob Ihre Mitwir-
kung bei dem Projekt passend sein 
könnte, gerne eine Nachricht – ich bin 
sehr darum bemüht, alle Interessier-
ten nach den jeweiligen Möglichkeiten 
einzubinden.

Sven Hanagarth 

Sie brauchen einen Raum für eine Sitzung, einen Saal für eine größere 
Veranstaltung oder eine Location für eine Feier? Gerne können Sie hierfür 
unsere Gemeindehäuser nutzen. Nutzungsvereinbarung und Mietpreise 
finden Sie auf der Homepage, siehe: https://bistummainz.de/pfarrgruppe/
klein-winternheim-ober-olm/Pfarrgruppe/haeuser/

Vermietung  Gemeindehaus 
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Auch in diesem Jahr findet in Essen-
heim wieder der Ökumenische Ju-
gendkreuzweg statt, der an verschie-
dene Orte durch Essenheim führt und 
so die Stationen der Passionserzäh-
lung wortwörtlich nachgeht.

Unter dem Motto „Auf deinem Weg“ 
lädt das Vorbereitungsteam am Kar-
freitag, den 18. April 2025 um 17 Uhr 
ein. Wir beginnen am Haus St. Martin. 

Auf deinem Weg
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Nach dem Abschluss 
des Kreuzweges an 
der ev. Kirche sind 
alle Teilnehmer*in-
nen herzlich zu 
einem kleinen Imbiss 
im Gemeindehaus 
eingeladen.

Hanna Erdmann
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Vom 26. Juli bis zum 2. August 2025 
ist es wieder soweit: Eine Woche voller 
Abenteuer, Spaß und neuer Freund-
schaften erwartet euch! Die Kinder- & 
Jugendfreizeit führt uns dieses Jahr 
erneut in die FriedensHerrberge in 
Ittlingen bei Sinsheim – ein Ort, der 
bereits 2023 für viele unvergessliche 
Erinnerungen gesorgt hat.

Ein abwechslungsreiches Programm 
mit spannenden Spielen, sportlichen 
Herausforderungen und kreativen 
Workshops sorgt dafür, dass garan-
tiert keine Langeweile aufkommt. Be-
sonders freuen könnt ihr euch auf die 
legendäre Nachtwanderung, lustige 
Wettkämpfe und einen Discoabend, 
der zum Tanzen und Feiern einlädt.

Die FriedensHerrberge bietet mit ihrem 
weitläufigen Außengelände, idyllischen 

Kinder- und Jugendfreizeit 2025
Eine Woche voller Abenteuer!

Grünflächen, einem kleinen Bach 
und einem angrenzenden Wald idea-
le Bedingungen für jede Menge Out-
door-Aktivitäten. Lagerfeuerabende 
mit Geschichten unter dem Sternen-
himmel runden die Woche perfekt ab.

Wenn ihr zwischen 8 und 14 Jahre 
alt seid und Lust habt, mit dabei zu 
sein, dann sichert euch euren Platz! 
Alle Infos zur Anmeldung findet ihr 
auf unserer Homepage unter www.
kinderfreizeit-ober-olm.de. Dort könnt 
ihr einfach den Anmeldebogen her-
unterladen und ihn ausgefüllt per Mail 
an leitung@kinderfreizeit-ober-olm.de 
senden.

Ob ihr alleine kommt oder mit Freun-
den – nach dieser Woche werdet ihr 
garantiert mit vielen neuen Bekannt-
schaften und tollen Erinnerungen nach 
Hause fahren. Wir freuen uns auf euch!

Für das Orga-Team
Alicia Schreyer, Anna Stendtke, Fran-
ziska Arend und Janos Gröhl

Janos Gröhl
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Eine Woche in Taizé … das bedeu-
tet: Gemeinschaft erleben, über Gott 
und die Welt diskutieren, den eigenen 
Glauben vertiefen, junge Menschen 
aus aller Welt treffen und Antworten 
suchen …

In einem kleinen Dorf im französischen 
Burgund lebt die ökumenische Bru-
dergemeinschaft von Taizé. Sie lädt 
junge Menschen ein, eine Woche mit 
ihnen das Leben zu teilen: Gebet und 
Stille, Gespräche und Gottesdienste, 
gemeinsame einfache Mahlzeiten und 
einen einfachen Lebensstil, der die 
Sicht auf die wichtigen Dinge im Le-
ben lenkt.

Termin: 5. bis 13.07.2025  
(Anmeldung bis 30.4.2025)
Die Teilnahme ist ab Jahrgang 2010 
möglich.

Kosten: ca. 260 Euro
Im Preis inbegriffen sind Hin- und 

Jugendfahrt nach Taizé

Rückfahrt im Bus, Unterbringung  
und Vollverpflegung. 

Leitungsteam: Eva Weinitschke  
(St. Franziskus Nieder-Olm), Stefan 
Geisen (Alt-Katholische Gemeinde 
Koblenz), Nadine Jantz (IGS Nie-
der-Olm)

Weitere Informationen & Anmeldung:  
E.Weinitschke@gmx.de /  
0179 4387321
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Südseefeeling durch Ukulelen-Klänge 
und wunderbare Bilder von den Coo-
kinseln empfingen die Besucher des 
Gottesdienstes zum Weltgebetstag 
der Frauen 2025. 

In der evangelischen Kirche in 
Klein-Winterheim konnten sie erleben 
und fühlen, warum der Titel in diesem 
Jahr „Wunderbar geschaffen“ lautete. 
Wie ein Paradies auf Erden erscheinen 
uns als Touristen die Cookinseln, die 
weit ab von allem Festland mitten im 
Südpazifik liegen. Traumhafte Sand-
strände und eine einzigartige Unter-
wasserwelt, die schon beim Schnor-
cheln sichtbar wird, zeigen Bilder aller 
Reisekataloge.

Auch die ersten Verse des Psalms 139 
loben und danken Gott für die Wun-
der der Natur und für das Leben jedes 
einzelnen Menschen. Doch dann kippt 
die Stimmung, es wird deutlich, dass 
die Betenden riesige Probleme quälen.

Wunderbar geschaffen

Auch auf den Cookinseln ist eben 
nicht alles so rosig wie es scheint. So 
kamen auch die Probleme der Bewoh-
ner zur Sprache, obwohl sie selbst 
nicht gerne darüber sprechen. 

Denn dort ist es verpönt, Schwäche 
zu zeigen. Deshalb verschweigt man 
auch z.B. die Problematik, die der 
Klimawandel für die Inseln bedeutet: 
äußere Atolle der 15 Inseln drohen 
schon jetzt unterzugehen. Zudem wir-
ken sich die Einflüsse von Tourismus, 
westlicher Ernährung und Übernahme 
der englischen Sprache statt der ur-
sprünglichen Maori-Sprache sehr ne-
gativ aus. Große Manganvorkommen 
versprechen ungeahnte finanzielle 
Möglichkeiten – bedrohen aber eben 
auch die besonders wunderbare Un-
terwasserwelt der Inseln. 

Die größte Problematik aber stellt, wie 
leider fast überall auf der Welt, das 
Thema häusliche Gewalt dar. Tabui-
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siert haben Frauen wenig Möglichkei-
ten, sich Hilfe zu holen. 

Genau da setzen Projekte der Weltge-
betstagsbewegung ihre Schwerpunkte. 

Die Kollekten und Spenden fördern 
und unterstützen so z.B. das Krisen-
zentrum „Punganga Tauturu Inc.“. 
Mitarbeiterinnen besorgen Frauen auf 
den Cookinseln vorläufige Unterkünfte 
und stehen ihnen für Gespräche zur 
Verfügung. Wie groß der Bedarf ist, 
zeigen die Zahlen: 5 bis 6 Frauen (bei 
nur 15 000 EinwohnerInnen) suchen 
wöchentlich Hilfe im Frauenkrisenzen-
trum. 

Es bräuchte aber eine stärkere Zu-
sammenarbeit mit Psychologen, Ge-
sundheitsfachkräften und der Polizei. 
Wichtig ist auch, dass die Frauen sich 
ihrer Würde bewusst werden und ihre 
Rechte kennen, um eine Veränderung 
in den kommenden Generationen be-

wirken zu können. 
Auch die Kirchen könnten sich da 
noch stärker engagieren. Besonders 
die größte Kirche auf den Cookins-
eln, die CICC (Cook Island Christian 
Church), wirkt da als Bremse. 

Aus unserem Gottesdienst können 
350€ Spende an das Weltgebetstags-
komitee überwiesen werden und da-
mit weltweit Projekte für Mädchen und 
Frauen unterstützt werden.
Ein ganz herzlicher Dank geht an das 
Musikensemble unter Leitung von 
Hanna Kinast, das mit wunderbarem 
Gesang und passendem Arrangement 
zu einem inspirierenden und berühren-
den Gottesdienst beitrug.

Im nächsten Jahr gestalten Frauen 
aus Nigeria den Gottesdienst mit dem 
Titel : „I will give you rest:come.“ 
Bis zum 6. März 2026!

Gitta Schwank
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Haben Sie Freude daran andere Men-
schen im Glauben zu begleiten und von 
Ihrem Glauben zu erzählen? Haben 
Sie Interesse an der Beschäftigung mit 
der Liturgie und der Auseinanderset-
zung mit biblischen Texten? Wenn Sie 
darüber hinaus auch offen für Neues 
sind und gerne in einem Team zusam-
menarbeiten, dann wäre die Ausbil-
dung zur Wort-Gottesdienst-Leiterin / 
zum Wort-Gottesdienst-Leiter genau 
das Richtige für Sie.

Denn wir im Pastoralraum Nieder-Olm 
suchen Frauen und Männer, die sich 
vorstellen können, Wortgottesdienste 
zu gestalten und zu leiten.

Was macht eine Wort-Gottes-
dienst-Leiter:in?
Die Aufgaben eine:r Wort-Gottes-
dienst-Leiter:in sind vielfältig:

 ● Auswahl von biblischen Texten, 
Gebeten und Liedern für den Got-
tesdienst

 ● Gestaltung der Wort-Gottesfeier
 ● Verkündigung der frohen Botschaft 

im Rahmen der Feier

Im Pastoralraum Nieder-Olm finden 
Wort-Gottesfeiern an den verschie-
densten Orten und zu vielfältigen Ge-
legenheiten mit den unterschiedlichs-
ten Menschen statt:

 ● Wir feiern regelmäßig Gottesdiens-
te mit den Senior:innen unserer 
Seniorenheime in Essenheim, 

Wort-Gottes-Feiern – 
eine wertvolle Aufgabe in unserem Pastoralraum 

Sörgenloch und Nieder-Olm.
 ● Auch der Donnerstagsgottesdienst 

in Nieder-Olm findet in wieder-
kehrenden Abständen als Wort-
Gottes feier statt.

 ● In ökumenischer Verbunden-
heit gestalten wir auch mit den 
Pfarrer:innen der evangelischen 
Kirchengemeinden Wort-Gottes-
feiern.

Diese verschiedenen Feiern sind ein 
wichtiger Bestandteil unseres Gemein-
delebens, besonders in Zeiten, in de-
nen Priester nicht immer vor Ort sein 
können. Sie geben den Menschen die 
Gelegenheit, zusammenzukommen, 
Gottes Wort zu hören, zu beten und 
Kraft für ihren Alltag zu schöpfen.

Das Bistum Mainz bietet Kurse für 
Gottesdienstbeauftragte an, um Sie 
auf die Aufgabe vorzubereiten und Ih-
nen die nötigen Hilfen und Bausteine 
zur Gestaltung von Wort-Gottesfeiern 
an die Hand zu geben. Gehen Sie da-
her auch über den QR-Code auf die 
Website des Liturgiereferates des Bis-
tum Mainz.

Interesse geweckt?
Falls Sie Interesse haben oder einfach 
mehr darüber erfahren möchten, spre-
chen Sie uns gerne an! Wenden Sie 
sich an eines der folgenden Pfarrbüros 
oder an Gemeindereferentin Bettina 
Werbick unter 01578/0532075
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Katholische Pfarrgemeinde  
St. Franziskus von Assisi
Adresse: Alte Landstraße 30,  
55268 Nieder-Olm
Telefon: 06136 91590
E-Mail: pfarramt@st-franziskus.net

Katholische Kirchengemeinde  
St. Andreas
Adresse: Pariser Str. 21,  
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 06136 88422

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen!
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Beratungsstelle für Frauen in der 
Schwangerschaft und Notsituatio-
nen/ Netzwerk Leben:
Beratung und Information für schwan-
gere Frauen und Paare zu rechtlichen, 
finanziellen und  psychosozialen Fra-
gen; Vermittlung von Hilfen:  
Burgstr. 5, Nieder- Olm.
 (06136) 7520288

Brotkorb:  
Mi., 10:00 - 11:30 h
Camarahaus, Alte Landstr. 30,  
Nieder-Olm 
Hr. Duhr:  (06136) 43575

Kleiderkammer Ausgabe:  
Mi., 9 - 12 h, Camarahaus,  
Alte Landstr. 30, Nieder-Olm

Kleiderspenden Abgabe:  
Mi., 15 - 17 h Camarahaus,  
Alte Landstr. 30, Nieder-Olm  
Fr. Knoblich:  
 doris-knoblich@web.de

Mainzer Hospiz: 
 (06131) 235531

Pfarrer-Landvogt-Hilfe:
Zitadelle 1 F, Mainz  (06131) 224422

Hilfsangebote in der Nähe

Prävention gegen  
sexualisierte Gewalt: 
https://bistummainz.de/organisation/ 
praevention/
 06131 253287
 praevention@bistum-mainz.de

Hilfe finden bei  
sexualisierter Gewalt:
https://bistummainz.de/organisation/ 
gegen-sexualisierte-gewalt/hilfe-bei- 
missbrauch/ich-bin-betroffen/

Schreibstube:  
Mi., 9:30 Uhr - 11:30 h 
Camarahaus, Alte Landstr. 30, 
 Nieder-Olm 
Hr. Müller:  (06136) 42608 
 
TelefonSeelsorge:
  0800 111 0 111
 mainz@telefonseelsorge-mz-wi.de

Thaddäusheim Mainz  
(Notunterkunft):
An der Goldgrube 13, Mainz
 06131 5301014

Weitere Adressen siehe Nachichten-
blatt der Verbandsgemeinde  
Nieder-Olm
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In unregelmäßigen Abständen in-
formieren wir Sie über Aktuelles 
und Kurzfristiges aus der Pfarr-
gruppe und aus dem Pastoral-
team via SIGNAL, einer daten-
schutzkonformen Alternative zu 
Whatsapp. Wenn Sie interessiert 
sind, treten Sie gerne dieser 
Gruppe bei: 

Signalgruppe 
„Pfarrei-Ticker“

Informativ, papierlos und pünkt-
lich. Der Link für die Anmeldung 
lautet: https://bistummainz.de/
pfarrgruppe/klein-winternheim-
ober-olm/aktuell/pfarrbriefe/

Pfarrbrief als 
Newsletter

StAndreasStMartin

st.andreas_st.martin

 ● als Kantor/in (Vorsänger/in)  
im Gottesdienst / in der 
Schola

 ● als Katechet/in im AK Kinder-
gottesdienste

 ● als Pfarrbriefausträger/in
 ● als Blumenfee Kirche O-O
 ● als Ortskraft für K-W (Arbeits-

sicherheit und Gesundheits-
schutz für Mitarbeitende)

 ● Mitarbeit im Bibelgarten bei 
Open-air-Gottesdienste

 ● Taufkatechet/innen
Melden Sie sich einfach im Pfarr-
büro oder sprechen uns persön-
lich an. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie sich mit Ihren Stärken 
und Talenten einbringen.

Ehrenamtlich 
 mitarbeiten

Neueste Informationen des Bis-
tums Mainz zu den Entwicklun-
gen und Veränderungen im Zuge 
des Pastoralen Weges. Der Link 
für die Anmeldung lautet: 
https://bistummainz.de/ 
pastoraler-weg/service/ 
newsletter-archiv/anmeldung/
Newsletter-Pastoraler-Weg/

Pastoraler Weg  
als Newsletter
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Impressum
Der Pfarrbrief erscheint ca. alle 8 – 10 
Wochen und liegt kostenlos in den Kirchen 
zum Mitnehmen bereit. Für einen Beitrag zur 
Deckung der Druckkosten wären wir Ihnen 
dankbar.
Herausgeberin:  
Pfarrgruppe St. Andreas & St. Martin
Redaktion:  
Pfarrer Simon Krost (verantwortl.)
Redaktionsanschrift: 
Pariser Str. 21, 55270 Klein-Winternheim
E-Mail:  
pfarrei.andreas-martin@bistum-mainz.de
Layout: 
Felix Janz
Druck:  
Saxoprint
Auflage der „großen“ Pfarrbriefe:
2.500 Exemplare 
Haftungsausschluss: 
Namentlich gezeichnete Beiträge geben 
nicht in jedem Fall die Meinung der Heraus-
geberin bzw. der Redaktion wieder.
Pfarrbrief per Newsletter:  
Der Link für die Anmeldung lautet:  
www.bistummainz.de/pfarrgruppe/klein- 
winternheim-ober-olm/aktuell/pfarrbriefe/

Redaktionsschluss: 
Der Abgabeschluss von Inhalten für die 
nächste Ausgabe für den Zeitraum vom 
29.06. – 28.09.2025 ist am 17.06.2025.
Für Inhalte/Berichte/Veranstaltungshinweise 
etc. sind wir Ihnen dankbar, ohne jedoch 
den Abdruck zu garantieren. Die Redaktion 
behält sich vor, Texte ggf. zu bearbeiten, zu 
kürzen oder auf eine spätere Ausgabe zu 
verschieben. Gerne nehmen wir Gebetsan-
liegen in die Gottesdienstordnung auf. Bitte 
haben Sie dafür Verständnis, dass nach o. g. 
Redaktionsschlusstermin leider keine  
Inhalte für die nächste Ausgabe mehr 
 berücksichtigt werden. Danke!

Titelbild: Doris Hopf, dorishopf.de
In: Pfarrbriefservice.de

Valentinsgottesdienst in der Kapelle

Segnung der Messdienerin  
Johanna Susewind, 8.12.2024
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Pastoralraum Nieder-Olm  Sörgenloch  Zornheim  Klein-Winternheim  Ober-Olm  Essenheim 
Pfr. Simon Krost (Leiter), Pfr. Matthias Lich (Koordinator)  pastoralraum.nieder-olm@bistum-mainz.de
Stefan Trautmann (Verwaltungsleiter, Mo.-Mi.)  verwaltung-nieder-olm@bistum-mainz.de
www.bistummainz.de/pastoralraum/nieder-olm

Kath. Kirchengemeinde St. Andreas
Pariser Str. 21, 55270 Klein-Winternheim
 (06136) 88422   814739
 pfarrei.andreas-martin@bistum-mainz.de
IBAN: DE52 3706 0193 4002 0310 06

Kath. Kirchengemeinde St. Martin
Kirchgasse 9, 55270 Ober-Olm
 (06136) 996424   996425
 pfarrei.andreas-martin@bistum-mainz.de
IBAN: DE45 3706 0193 4001 4500 05

Kontakt

Pfarrer Simon Krost
 (06136) 88422 bzw. 996424
 Do. 16—17:30 h (Pfarrhaus K-W)
 Beichte/Krankensalbung nach Vereinbarung
 pfarrei.andreas-martin@bistum-mainz.de

Pfarrvikar & Koordinator Matthias Lich
 (06136) 9159-0
 nach Vereinbarung 
 matthias.lich@bistum-mainz.de

Gemeindereferentin Hanna Erdmann
 0176 12539444
 nach Vereinbarung
 hanna.erdmann@bistum-mainz.de

Diakon Marcus Ahr-Schmuck
(hauptberuflich Sozialpädagoge) 
 0170 7691410 / bitte anrufen!
 nach Vereinbarung 
 marcus.ahr-schmuck@bistum-mainz.de

Pfarrgemeinderat (Vorstand):
Kathrin Fiederling  0176 85644471
Ute Kipping-Karbach  (06136) 997467
Marion Mann  (06136) 7667300

Pfarrsekretärinnen Sabine Hambach (Di.-Do.),  
Silvia Schmahl (Di.-Do.), Ellena Gimber
  via Pfarrbüro (siehe oben)

Kirchenverwaltungsrat: 
Pfr. Simon Krost (Vorsitzender)
Christopher Thiele (stellv. Vors. O-O/Ess)
Ute Kipping-Karbach (stellv. Vors. K-W) 

Ordensschwestern (Dienstmägde Mariens):
Sr. Sukesini, Sr. Sunita, Sr. Sushila
 (06136) 88209
 hm.oberolm@gmail.com

Jugendvertretung: Beatrice Rill  minileiterrunde@t-online.de
P. Reinhard Vitt, Pfr. i. R.  nach Vereinbarung   via Pfarrbüro (siehe oben) 
Arbeitssicherheit / Gesundheitsschutz: Reinhold Vieten (für O-O)   (06136) 996355
Präventionskraft gem. Ordnung gegen sexualisierte Gewalt: Hanna Erdmann    siehe oben

Küster: via Pfarrbüro (in O-O)   siehe oben und Ordensschwestern   (06136) 88209 
Antoine Kengne (in K-W)  (06136-9229747) und Lothar Bartelmeß  (06136) 8149539

Vermietung/Reservierung/Raumbelegung:
Haus Ritzinger (Hauptstr. 34, Klein-Winternheim): Anna & Nicolo Foggia    (06136) 9266193 
Haus St. Valentin (Schmiedgasse 6, Ober-Olm): Gabriela Wrobel  (06136) 9263285
Haus St. Martin (Käferbeinstr. 7, Essenheim): Nicole Hartmann  (06136) 89746

Kita St. Franziskus 
Am Bandweidenweg 5, Klein-Winternheim
Barbara Ludwig  (06136) 89111
 kita.franziskus-kleinwinternheim@ 
     bistum-mainz.de

Kita St. Elisabeth 
Essenheimer Str. 17, Ober-Olm 
Jennifer Brantl  (06136) 87198 
  kitastelisabeth@t-online.de

Bürozeiten Dienstag Mittwoch Donnerstag
(außer an 

Feiertagen)
Klein-Winternheim

11 – 13 Uhr
Ober-Olm
13 – 14 Uhr

Klein-Winternheim
16 – 18 Uhr

Außerhalb der Bürozeiten ist unser Anrufbeantworter aktiv. In dringenden Fällen rufen wir Sie zeitnah zurück. 


